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Synodale Versammlung 2023 in Bern
Die zweite Synodale Versammlung des Bis-
tums Basel wird vom 7. bis 9. September 2023 
in Bern stattfinden. Rund 100 Personen, ehren-
amtliche und hauptamtliche Mitarbeitende, 
aber auch unabhängige Interessierte, sollen an 
dieser nächsten Etappe im synodalen Prozess 
beteiligt werden. Laut einer Mitteilung des Bis-
tums vom 14. November wird die Versamm-
lung die pastoralen Wegweiser konkretisieren, 
die ab Januar 2023 in eine breite Vernehmlas-
sung gegeben werden, und die synodalen 
Strukturen im Bistum Basel überprüfen und 
optimieren. Weiter wurde mitgeteilt, dass die 
konzeptionelle Entwicklung einer diözesanen 
Ombudsstelle in die Wege geleitet ist.  kh

Bischof Gmür und drei Frauen nach Prag
Aus der Schweiz wird eine Viererdelegation an 
der Europäischen Synodenversammlung der 
katholischen Kirche vom 5. bis 12. Februar 2023 
in Prag teilnehmen: Bischof Felix Gmür, Cristi-
na Vonzun, Leiterin des Katholischen Medien-
zentrums der italienischen Schweiz, Tatjana 
Disteli, Generalsekretärin der Aargauer Lan-
deskirche, und Helena Jeppesen-Spuhler, Mit-
arbeiterin bei Fastenaktion. Zehn weitere Teil-
nehmer/innen werden per Videokonferenz 

teilnehmen. Die kontinentale Synodenver-
sammlung wird das inzwischen auch auf 
Deutsch vorliegende «Arbeitsdokument für die 
kontinentale Etappe» des weltweiten synoda-
len Prozesses diskutieren und vertiefen.  kh

Eva Herzog für Frauenstreik in der Kirche
«Alle Frauen müssten streiken, bis Frauen end-
lich Priesterinnen werden können. Und zwar 
nicht nur einen Tag, sondern über einen länge-
ren Zeitraum. Die katholische Kirche könnte 
ihre Aufgaben ohne Frauen längst nicht mehr 
erfüllen.» Das antwortet die Basler SP-Bundes-
ratskandidatin Eva Herzog in einem Interview 
mit dem Medienportal kath.ch. Der Druck für 
die Gleichberechtigung der Geschlechter in der 
Kirche müsse von den Katholikinnen und Ka-
tholiken in der Schweiz kommen, auch die 
Priester und Bischöfe müssten mitziehen. In 
dem am 12. November veröffentlichten Inter-
view sagt Herzog, sie sei katholisch erzogen 
worden, aber schon lange aus der Kirche ausge-
treten, weil sie auf ihre Fragen «keine Antwor-
ten mehr von der Kirche erhalten» habe. Die 
Ständerätin engagiert sich im Patronatskomi-
tee für das Projekt «Mariastein 2025». Für den 
Wallfahrtsort Mariastein brauche es Lösungen, 
wenn die Mönche nicht mehr da seien.  kh
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Vom 3. bis 6. November besuchte Papst Fran-
ziskus das muslimische Königreich Bahrain, 
wo etwa 80 000 Katholikinnen und Katholiken 
vorwiegend als Gastarbeiter/innen leben. Laut 
Franziskus war die Reise ein Schritt auf dem 
Weg des Dialogs und der Geschwisterlichkeit 
zwischen Christen und Muslimen. Erneut traf 
der Papst den Kairoer Grossimam Ahmed  
al-Tayyeb, mit dem er 2019 in Abu Dhabi die 

Erklärung über die Brüderlichkeit aller Men-
schen unterzeichnet hatte. Laut dem Schwei-
zer Bischof Paul Hinder, dem Apostolischen 
Administrator des Vikariats Nördliches Arabi-
en, hatte der Papst in Bahrain mehr Gelegen-
heit zu Begegnungen mit den Gläubigen am 
Persischen Golf. – Bild: Papst Franziskus giesst 
eine Palme bei der Abschlussveranstaltung des 
interreligiösen Kongresses am 4. November.  kh 

Papst Franziskus führt den Dialog mit Muslimen fort

… die Taube in der Bibel?

Im Buch Genesis zeigte eine Taube dem 
Noach nach der Sintflut mit einem frischen 
Ölzweig an, dass das Wasser auf der Erde 
abgenommen hatte – ein Sinnbild für 
Frieden und neuen Anfang. Im Hohelied 
werden die Augen der Liebenden als Tauben 
bezeichnet, ebenso die Geliebte selbst.  
Im Neuen Testament berichten alle vier 
Evangelien, dass der Heilige Geist sichtbar  
in Gestalt einer Taube auf Jesus herabkam, 
als er nach der Taufe im Jordan aus dem 
Wasser stieg. Als Künderin des Friedens und 
als Symbol des Heiligen Geistes ist die Taube 
eines der verbreitetsten Motive der christli-
chen Kunst.  cva

Was ist …

Aktuelle News und Beiträge auf www.kirche-heute.ch

Zahlen und Fakten 
Mathematik war  
weder mein liebstes 
noch mein bestes 
Fach. Das Wissen, 
das ich in der Schul-
zeit erwerben und 
einsetzen musste,  
habe ich zu grossen 
Teilen auswendig ge-

lernt, aber nicht wirklich verstanden. Vieles 
davon hatte ich schon vor der allerletzten 
Mathematikprüfung meines Lebens verges-
sen, aber das spielte damals zum Glück  
keine Rolle mehr. 

Zu den mathematischen Büchern mit sie-
ben Siegeln zählten für mich insbesondere 
Statistik und Wahrscheinlichkeitsrechnung. 
Spätestens in der Pandemie zeigte sich, dass 
meine Annahme, ich würde mich nie mehr 
damit herumschlagen müssen, eine Illusion 
war. Um die Zahlen, die zeitweise fast schon 
stündlich auf den Bildschirmen erschienen, 
einordnen zu können, war es unumgänglich, 
mathematische Kenntnisse zu reaktivieren 
oder sich anzueignen. 

Viel zu rechnen gab es auch zum Thema 
Kirchenaustritte. Beim Vergleich von Statis-
tiken unterschiedlicher Herkunft stellte ich 
schnell fest, dass die dafür verwendeten 
Zahlen nicht vollständig übereinstimmen. 
Der Trend ist bei allen Ungenauigkeiten und 
Unklarheiten allerdings unübersehbar:  
Seit ein paar Jahren verlieren die Kirchen 
(wieder) mehr Mitglieder durch Austritt. 
Und weil die absoluten Zahlen steigen,  
während der Gesamtbestand laufend ab-
nimmt, braucht es nicht mal eine Rechnung, 
um herauszufinden, dass auch der prozen-
tuale Anteil jener, die aus der Kirche austre-
ten, zunimmt. 

Statistisch erfasst werden auch die Grün-
de für einen Austritt. Ob bei diesen reprä-
sentativen Befragungen auch immer die 
wahren Motive genannt werden, ist eine  
offene Frage.  Regula Vogt-Kohler 
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I M P U L S

GENESIS 8,6–12 
ach vierzig Tagen öffnete 
Noach das Fenster der 
Arche (…). Dann liess er 
eine Taube hinaus (…) 
Die Taube fand nichts, 

wo sie ihre Füsse ruhen lassen konnte, 
und kehrte zu ihm in die Arche zurück 
(…). Dann wartete er noch weitere  
sieben Tage und liess wieder die Taube 
aus der Arche. Gegen Abend kam die 
Taube zu ihm zurück und siehe: In ih-
rem Schnabel hatte sie einen frischen 
Ölzweig. Da wusste Noach, dass das 
Wasser auf der Erde abgenommen 
hatte. Er wartete noch weitere sieben 
Tage und liess die Taube hinaus. Nun 
kehrte sie nicht mehr zu ihm zurück. 
 Einheitsübersetzung 2016

Die Geschichte von Noach und der Arche ist 
uns seit Kindertagen bekannt. Und wir wissen 
auch, dass diese Geschichte gut ausgeht. Das 
macht sie erträglicher. Gott setzt am Ende den 
Regenbogen als Bundeszeichen an den Him-
mel. 

Doch wie ist es in den Stürmen unseres Le-
bens? Wie viel leichter wäre es doch, wenn wir 
auch da wüssten, wie es ausgeht, und wie wir 
wieder Boden unter die Füsse bekommen! 

Wenn wir mitten in der Krise stecken, 
möchten wir wohl alle möglichst schnell wie-

der aus dem Sturm raus. Und doch wissen wir: 
Neue Wege zu erkennen, das braucht Zeit. 
Manches will gut überlegt sein, von so manch 
Liebgewonnenem müssen wir uns verabschie-
den, und vieles liegt gar nicht in unserer Hand. 
So bleibt uns nur, wie Noach, viel Geduld und 
Vertrauen aufzubringen, denn wir wissen 
nicht, wann die Flut in unserem Leben abeb-
ben wird. 

Mich fasziniert an dieser Sintflutgeschichte 
vor allem das Dazwischen. Die Zeit zwischen 
der Katastrophe und der endgültigen Rettung. 
Sozusagen die Ruhe nach dem Sturm. 

Dieser Noach überrascht mich. Er reisst 
nicht gleich das Fenster auf und springt heraus, 
um die Gegend zu erkunden, sondern er wartet 
erst mal einfach ab. Er wartet, bis die Zeit reif 
ist. Erst dann öffnet er das Fenster, lässt Luft 
und Licht in die Arche und damit auch durch 
Körper und Seele strömen. Schritt für Schritt 
wird er aktiv und lässt drei Tauben als Kund-
schafterinnen fliegen. 

Welche «Tauben» würden wir heute aussen-
den? Welches wären unsere ersten Schritte 
nach dem Sturm? 

Vielleicht wagen wir erste tastende Schritte 
auf andere zu oder versuchen, neue Kontakte 
zu knüpfen, uns neu zu orientieren, offen zu 
sein und abzuwarten, was zurückkommt? 

Wenn dann unsere «Taube» mit leerem 
Schnabel zurückkommt und wir bemerken, 
dass es noch zu früh ist für feste Schritte oder 
guten Halt, dann heisst es: Weiter warten und 
einen nächsten Versuch wagen. 

Manchmal kommt die Taube vielleicht mit 
einem Olivenzweig im Schnabel zurück: ei-
nem hoffnungsfrohen Zeichen, in Form von 
ganz konkreter Hilfe, oder auch in Form eines 
Lachens, einer Umarmung oder einer Einla-
dung.

Manchmal müssen wir aber auch mehrere 
Tauben aussenden – bis wir wieder festen Bo-
den unter den Füssen haben. 

Noach hat die Zeichen der Zeit erkannt. 
Nach Sintflut und Rettung konnte neues Le-
ben wachsen. Dies ist auch uns verheissen. 
Der Regenbogen am Ende der Geschichte soll 
auch für uns ein Zeichen der Hoffnung sein: 
Gott lässt uns in unseren Stürmen nicht un-
tergehen! 

Nadia Miriam Keller, Theologin, arbeitet als 
Spitalseelsorgerin am St. Claraspital in Basel 

Noach

Patriarch im Alten Testament (28. November)
Noach ist der Held der biblischen Sintflut-
erzählung. Gott wollte die Menschen wegen 
ihrer Sittenverderbnis durch eine 40 Tage 
andauernde, grosse Flut vernichten. Nur Noach 
fand wegen seiner Gerechtigkeit Gnade vor 
den Augen Gottes. Er erhielt den Auftrag, eine 
Arche zu bauen, in der er mit seiner Familie 
und Tierpaaren aller Arten die Katastrophe 
überlebte. Der Regenbogen, der am Schluss 
der grossen Flut erschien, sollte das Symbol 
sein für die Verbindung zwischen Gott und den 
Menschen.

Zwischen Stürmen und Rettung 

Als die Taube mit leerem Schnabel zurückkehrte, wusste Noach, dass es noch nicht Zeit war, die Arche zu verlassen und an Land zu gehen. 

  NN
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Synodale Versammlung 2023 in Bern
Die zweite Synodale Versammlung des Bis-
tums Basel wird vom 7. bis 9. September 2023 
in Bern stattfinden. Rund 100 Personen, ehren-
amtliche und hauptamtliche Mitarbeitende, 
aber auch unabhängige Interessierte, sollen an 
dieser nächsten Etappe im synodalen Prozess 
beteiligt werden. Laut einer Mitteilung des Bis-
tums vom 14. November wird die Versamm-
lung die pastoralen Wegweiser konkretisieren, 
die ab Januar 2023 in eine breite Vernehmlas-
sung gegeben werden, und die synodalen 
Strukturen im Bistum Basel überprüfen und 
optimieren. Weiter wurde mitgeteilt, dass die 
konzeptionelle Entwicklung einer diözesanen 
Ombudsstelle in die Wege geleitet ist.  kh

Bischof Gmür und drei Frauen nach Prag
Aus der Schweiz wird eine Viererdelegation an 
der Europäischen Synodenversammlung der 
katholischen Kirche vom 5. bis 12. Februar 2023 
in Prag teilnehmen: Bischof Felix Gmür, Cristi-
na Vonzun, Leiterin des Katholischen Medien-
zentrums der italienischen Schweiz, Tatjana 
Disteli, Generalsekretärin der Aargauer Lan-
deskirche, und Helena Jeppesen-Spuhler, Mit-
arbeiterin bei Fastenaktion. Zehn weitere Teil-
nehmer/innen werden per Videokonferenz 

teilnehmen. Die kontinentale Synodenver-
sammlung wird das inzwischen auch auf 
Deutsch vorliegende «Arbeitsdokument für die 
kontinentale Etappe» des weltweiten synoda-
len Prozesses diskutieren und vertiefen.  kh

Eva Herzog für Frauenstreik in der Kirche
«Alle Frauen müssten streiken, bis Frauen end-
lich Priesterinnen werden können. Und zwar 
nicht nur einen Tag, sondern über einen länge-
ren Zeitraum. Die katholische Kirche könnte 
ihre Aufgaben ohne Frauen längst nicht mehr 
erfüllen.» Das antwortet die Basler SP-Bundes-
ratskandidatin Eva Herzog in einem Interview 
mit dem Medienportal kath.ch. Der Druck für 
die Gleichberechtigung der Geschlechter in der 
Kirche müsse von den Katholikinnen und Ka-
tholiken in der Schweiz kommen, auch die 
Priester und Bischöfe müssten mitziehen. In 
dem am 12. November veröffentlichten Inter-
view sagt Herzog, sie sei katholisch erzogen 
worden, aber schon lange aus der Kirche ausge-
treten, weil sie auf ihre Fragen «keine Antwor-
ten mehr von der Kirche erhalten» habe. Die 
Ständerätin engagiert sich im Patronatskomi-
tee für das Projekt «Mariastein 2025». Für den 
Wallfahrtsort Mariastein brauche es Lösungen, 
wenn die Mönche nicht mehr da seien.  kh
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Vom 3. bis 6. November besuchte Papst Fran-
ziskus das muslimische Königreich Bahrain, 
wo etwa 80 000 Katholikinnen und Katholiken 
vorwiegend als Gastarbeiter/innen leben. Laut 
Franziskus war die Reise ein Schritt auf dem 
Weg des Dialogs und der Geschwisterlichkeit 
zwischen Christen und Muslimen. Erneut traf 
der Papst den Kairoer Grossimam Ahmed  
al-Tayyeb, mit dem er 2019 in Abu Dhabi die 

Erklärung über die Brüderlichkeit aller Men-
schen unterzeichnet hatte. Laut dem Schwei-
zer Bischof Paul Hinder, dem Apostolischen 
Administrator des Vikariats Nördliches Arabi-
en, hatte der Papst in Bahrain mehr Gelegen-
heit zu Begegnungen mit den Gläubigen am 
Persischen Golf. – Bild: Papst Franziskus giesst 
eine Palme bei der Abschlussveranstaltung des 
interreligiösen Kongresses am 4. November.  kh 

Papst Franziskus führt den Dialog mit Muslimen fort

… die Taube in der Bibel?

Im Buch Genesis zeigte eine Taube dem 
Noach nach der Sintflut mit einem frischen 
Ölzweig an, dass das Wasser auf der Erde 
abgenommen hatte – ein Sinnbild für 
Frieden und neuen Anfang. Im Hohelied 
werden die Augen der Liebenden als Tauben 
bezeichnet, ebenso die Geliebte selbst.  
Im Neuen Testament berichten alle vier 
Evangelien, dass der Heilige Geist sichtbar  
in Gestalt einer Taube auf Jesus herabkam, 
als er nach der Taufe im Jordan aus dem 
Wasser stieg. Als Künderin des Friedens und 
als Symbol des Heiligen Geistes ist die Taube 
eines der verbreitetsten Motive der christli-
chen Kunst.  cva

Was ist …

Aktuelle News und Beiträge auf www.kirche-heute.ch

Zahlen und Fakten 
Mathematik war  
weder mein liebstes 
noch mein bestes 
Fach. Das Wissen, 
das ich in der Schul-
zeit erwerben und 
einsetzen musste,  
habe ich zu grossen 
Teilen auswendig ge-

lernt, aber nicht wirklich verstanden. Vieles 
davon hatte ich schon vor der allerletzten 
Mathematikprüfung meines Lebens verges-
sen, aber das spielte damals zum Glück  
keine Rolle mehr. 

Zu den mathematischen Büchern mit sie-
ben Siegeln zählten für mich insbesondere 
Statistik und Wahrscheinlichkeitsrechnung. 
Spätestens in der Pandemie zeigte sich, dass 
meine Annahme, ich würde mich nie mehr 
damit herumschlagen müssen, eine Illusion 
war. Um die Zahlen, die zeitweise fast schon 
stündlich auf den Bildschirmen erschienen, 
einordnen zu können, war es unumgänglich, 
mathematische Kenntnisse zu reaktivieren 
oder sich anzueignen. 

Viel zu rechnen gab es auch zum Thema 
Kirchenaustritte. Beim Vergleich von Statis-
tiken unterschiedlicher Herkunft stellte ich 
schnell fest, dass die dafür verwendeten 
Zahlen nicht vollständig übereinstimmen. 
Der Trend ist bei allen Ungenauigkeiten und 
Unklarheiten allerdings unübersehbar:  
Seit ein paar Jahren verlieren die Kirchen 
(wieder) mehr Mitglieder durch Austritt. 
Und weil die absoluten Zahlen steigen,  
während der Gesamtbestand laufend ab-
nimmt, braucht es nicht mal eine Rechnung, 
um herauszufinden, dass auch der prozen-
tuale Anteil jener, die aus der Kirche austre-
ten, zunimmt. 

Statistisch erfasst werden auch die Grün-
de für einen Austritt. Ob bei diesen reprä-
sentativen Befragungen auch immer die 
wahren Motive genannt werden, ist eine  
offene Frage.  Regula Vogt-Kohler 
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I M P U L S

GENESIS 8,6–12 
ach vierzig Tagen öffnete 
Noach das Fenster der 
Arche (…). Dann liess er 
eine Taube hinaus (…) 
Die Taube fand nichts, 

wo sie ihre Füsse ruhen lassen konnte, 
und kehrte zu ihm in die Arche zurück 
(…). Dann wartete er noch weitere  
sieben Tage und liess wieder die Taube 
aus der Arche. Gegen Abend kam die 
Taube zu ihm zurück und siehe: In ih-
rem Schnabel hatte sie einen frischen 
Ölzweig. Da wusste Noach, dass das 
Wasser auf der Erde abgenommen 
hatte. Er wartete noch weitere sieben 
Tage und liess die Taube hinaus. Nun 
kehrte sie nicht mehr zu ihm zurück. 
 Einheitsübersetzung 2016

Die Geschichte von Noach und der Arche ist 
uns seit Kindertagen bekannt. Und wir wissen 
auch, dass diese Geschichte gut ausgeht. Das 
macht sie erträglicher. Gott setzt am Ende den 
Regenbogen als Bundeszeichen an den Him-
mel. 

Doch wie ist es in den Stürmen unseres Le-
bens? Wie viel leichter wäre es doch, wenn wir 
auch da wüssten, wie es ausgeht, und wie wir 
wieder Boden unter die Füsse bekommen! 

Wenn wir mitten in der Krise stecken, 
möchten wir wohl alle möglichst schnell wie-

der aus dem Sturm raus. Und doch wissen wir: 
Neue Wege zu erkennen, das braucht Zeit. 
Manches will gut überlegt sein, von so manch 
Liebgewonnenem müssen wir uns verabschie-
den, und vieles liegt gar nicht in unserer Hand. 
So bleibt uns nur, wie Noach, viel Geduld und 
Vertrauen aufzubringen, denn wir wissen 
nicht, wann die Flut in unserem Leben abeb-
ben wird. 

Mich fasziniert an dieser Sintflutgeschichte 
vor allem das Dazwischen. Die Zeit zwischen 
der Katastrophe und der endgültigen Rettung. 
Sozusagen die Ruhe nach dem Sturm. 

Dieser Noach überrascht mich. Er reisst 
nicht gleich das Fenster auf und springt heraus, 
um die Gegend zu erkunden, sondern er wartet 
erst mal einfach ab. Er wartet, bis die Zeit reif 
ist. Erst dann öffnet er das Fenster, lässt Luft 
und Licht in die Arche und damit auch durch 
Körper und Seele strömen. Schritt für Schritt 
wird er aktiv und lässt drei Tauben als Kund-
schafterinnen fliegen. 

Welche «Tauben» würden wir heute aussen-
den? Welches wären unsere ersten Schritte 
nach dem Sturm? 

Vielleicht wagen wir erste tastende Schritte 
auf andere zu oder versuchen, neue Kontakte 
zu knüpfen, uns neu zu orientieren, offen zu 
sein und abzuwarten, was zurückkommt? 

Wenn dann unsere «Taube» mit leerem 
Schnabel zurückkommt und wir bemerken, 
dass es noch zu früh ist für feste Schritte oder 
guten Halt, dann heisst es: Weiter warten und 
einen nächsten Versuch wagen. 

Manchmal kommt die Taube vielleicht mit 
einem Olivenzweig im Schnabel zurück: ei-
nem hoffnungsfrohen Zeichen, in Form von 
ganz konkreter Hilfe, oder auch in Form eines 
Lachens, einer Umarmung oder einer Einla-
dung.

Manchmal müssen wir aber auch mehrere 
Tauben aussenden – bis wir wieder festen Bo-
den unter den Füssen haben. 

Noach hat die Zeichen der Zeit erkannt. 
Nach Sintflut und Rettung konnte neues Le-
ben wachsen. Dies ist auch uns verheissen. 
Der Regenbogen am Ende der Geschichte soll 
auch für uns ein Zeichen der Hoffnung sein: 
Gott lässt uns in unseren Stürmen nicht un-
tergehen! 

Nadia Miriam Keller, Theologin, arbeitet als 
Spitalseelsorgerin am St. Claraspital in Basel 

Noach

Patriarch im Alten Testament (28. November)
Noach ist der Held der biblischen Sintflut-
erzählung. Gott wollte die Menschen wegen 
ihrer Sittenverderbnis durch eine 40 Tage 
andauernde, grosse Flut vernichten. Nur Noach 
fand wegen seiner Gerechtigkeit Gnade vor 
den Augen Gottes. Er erhielt den Auftrag, eine 
Arche zu bauen, in der er mit seiner Familie 
und Tierpaaren aller Arten die Katastrophe 
überlebte. Der Regenbogen, der am Schluss 
der grossen Flut erschien, sollte das Symbol 
sein für die Verbindung zwischen Gott und den 
Menschen.

Zwischen Stürmen und Rettung 

Als die Taube mit leerem Schnabel zurückkehrte, wusste Noach, dass es noch nicht Zeit war, die Arche zu verlassen und an Land zu gehen. 
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juse-so – Kirchliche Fachstelle Jugend 

Aus der Region – für die Region

Der Frieden kommt auf einem Esel – 
und mit dem SMS-Adventskalender der juse-so

Auch dieses Jahr bietet die juse-so den SMS-Advents-
kalender an, der die Menschen mit einem einzigar-
tigen Charme durch die Vorweihnachtszeit führt. 
Das leitende Thema «Frieden» trägt eine besondere 
Bedeutung in der heutigen Zeit.

Bald steht die Adventszeit vor der Tür: Wir bereiten 
uns auf die Ankunft Jesu vor. Farbenfrohe Dekoratio-
nen, Weihnachtsmusik, Glühwein am Weihnachts-
markt, Guetzli backen und traditionelle Filme wie 
Aschenbrödel erwärmen den kalten Dezember. Nicht 
zu vergessen sind die Adventskalender bei denen, egal 
ob jung oder alt, ungeduldig auf das Öffnen des nächs-
ten Türchens gewartet wird. Heutzutage gibt es die 
Adventskalender in verschiedensten Versi-
onen, Formen und Farben. Die juse-so bleibt 
ihrer Version schon zum 19. Mal in Folge 
treu. So ist es für manche schon Tradition 
geworden, dass der Adventskalender auch in 
der SMS-Form erscheint. Obwohl SMS-
Nachrichten heutzutage nicht das neuste und 
gängigste Medium sind, sticht gerade des-
halb der Adventskalender hervor. Wie es die 
letztjährige Praktikantin der juse-so Naemi 
Geiser beschrieben hat, haben SMS «für 
Jugendliche einen Retro-Charme». Neben 
dem Retro-Charme hat der Adventskalender 
noch einen zusätzlichen Reiz: Die täglichen 
Nachrichten werden von verschiedensten 
Personen, meistens im Jugendalter, verfasst. 
Langeweile und Eintönigkeit sind deshalb 
nicht zu erwarten. 

Jedes Jahr steht der SMS-Adventskalender 
unter einem bestimmten Thema. Dieses Jahr 
geht es rund um den Begriff «Frieden», der 
in der Vorweihnachtszeit aber auch im welt-
lichen Geschehen über das ganze Jahr von 
grosser Bedeutung ist. 

In der Adventszeit erinnern wir uns, wie Joseph und 
seine schwangere Frau Maria, die auf einem Esel ritt, 
den langen Weg nach Bethlehem angetreten sind. Der 
beschwerliche Weg hinderte sie nicht, Hoffnung, Liebe, 
Frieden und Freude zu verspüren. Genau diese Begrif-
fe beschreiben auch Jesus, weswegen er auch der Frie-
denskönig genannt wird. Er brachte der Welt Frieden, 
indem er unter den Armen und Schwachen wirkte, 
bescheiden lebte und sich den Menschen in Liebe zu-
wandte. So wie er bereits im Mutterleib auf einem Esel 
getragen wurde, ritt er auch auf einem Esel nach Jeru-
salem. Statt eines Pferdes, wie alle anderen Könige, 
wählte er ein Tier, welches nicht im Krieg eingesetzt 
wird und Macht signalisiert. Er nutzte den sanftmüti-

gen, empathischen und geselligen Esel, der den Frieden 
verkörpert - so wie er auch. Der Frieden kommt also 
auf einem Esel. Gerade im aktuellen Weltgeschehen 
wünschen wir uns sehnlichst Frieden. Sei es der Frie-
den in der Seele, in der Familie, im Alltag, in der Um-
gebung, in der Welt oder im Glauben: Er wird von 
vielen Seiten angestrebt, ist aber leider auch gefährdet. 

Umso mehr können die täglichen Nachrichten des 
SMS-Adventskalenders dazu beitragen, sich besonders 
in dieser Zeit mit dem Thema auseinanderzusetzen. 
Jeden Tag öffnet sich ein SMS-Türchen zu Gebeten, 
Sprüchen, Gedanken, Wünschen oder Impulsen über 
den Frieden – erarbeitet von verschiedenen Personen. 

Er öffnet auch den Weg, eine noch angeneh-
mere und besinnlichere Vorweihnachtszeit 
zu erleben und eine stärkere Verbindung zu 
den Mitmenschen zu spüren. 

Und sie, liebe Leserinnen und Leser, dürfen 
in diesem Zusammenhang auch an unserem 
kostenlosen SMS-Adventskalender teilneh-
men. Senden Sie die Nachricht «Juseso Ad-
vent Start» an 880, um den Adventskalender 
zu abonnieren. 

Das juse-so Team freut sich auf Sie! 

Tena Lovric, 
Praktikantin juse-so, 

Sozialarbeiterin in Ausbildung 
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Agenda

Samstag, 19. November
10.00 Jugendanlass «Aquabasilaea»
 für Angemeldete 
14.00 Adventsbasteln der Minis Trimbach
 Mauritiusstube Trimbach

Sonntag, 20. November
17.00 Bachkonzert Olten
 Mauritiuskirche Trimbach

Montag, 21. November
16.20 Probe Kinder- und Jugendchor St. Marien
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 
17.00 Probe Kinder- und Jugendchor St. Mauritius
 Pfarreisaal Kirchfeld, Trimbach
20.00 Probe Kirchenchor St. Marien
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 

Dienstag, 22. November
17.00 Welcome Point
 Pfarrsaal St. Marien, Olten

17.00 Treffpunkt/Schreibstube
 Pfarrhaus St. Martin, Olten
19.30 Infoabend Firmweg 2023
 Pfarrsaal St. Marien, Olten
19.45 Probe Kirchenchor St. Mauritius
 Pfarreisaal Kirchfeld, Trimbach

Mittwoch, 23. November
10.00 Mittwochskaffee
 Pfarreizentrum St. Marien, Olten
11.30 Mittagessen für Alleinstehende
 Restaurant Kolping, Olten
14.00 Adventsbasteln für Jugendliche 
 Josefsaal Kirche St. Martin, Olten
19.30 Probe Kirchenchor St. Martin
 Josefsaal Kirche St. Martin, Olten
19.30 Einteilung der LektorInnen- und Kommunion- 
 spenderInnen 
 Pfarrsaal St. Marien, Olten

Donnerstag, 24. November
10.00	 Donnschtigskafi
 Josefsaal, Kirche St. Martin
19.00 Kirchgemeindeversammlung der röm.-kath.
 Kirchgemeinde Olten/Starrkirch-Wil
 Josefsaal, Kirche St. Martin, Olten

Freitag, 25. November
13.30 Adventsbasteln 2.-5. Klasse
 Josefsaal, Kirche St. Martin, Olten

Samstag, 26. November
10.00 Einteilung der LektorInnen- und Kommunion- 
 spenderInnen 
 Pfarrhaus St. Martin, Olten
13.00 Adventskränze binden 
 Keller unter der Kirche St. Marien
18.30 Spielelabend
 Mauritiusstube Trimbach

weitere Infos auf www.katholten.ch

Barcelona, Kathedrale Sagrada Familia, vom Künstler und Architekt Antoni Gaudí @adobestock/Alfredo
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juse-so – Kirchliche Fachstelle Jugend 

Aus der Region – für die Region
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auf einem Esel. Gerade im aktuellen Weltgeschehen 
wünschen wir uns sehnlichst Frieden. Sei es der Frie-
den in der Seele, in der Familie, im Alltag, in der Um-
gebung, in der Welt oder im Glauben: Er wird von 
vielen Seiten angestrebt, ist aber leider auch gefährdet. 

Umso mehr können die täglichen Nachrichten des 
SMS-Adventskalenders dazu beitragen, sich besonders 
in dieser Zeit mit dem Thema auseinanderzusetzen. 
Jeden Tag öffnet sich ein SMS-Türchen zu Gebeten, 
Sprüchen, Gedanken, Wünschen oder Impulsen über 
den Frieden – erarbeitet von verschiedenen Personen. 

Er öffnet auch den Weg, eine noch angeneh-
mere und besinnlichere Vorweihnachtszeit 
zu erleben und eine stärkere Verbindung zu 
den Mitmenschen zu spüren. 

Und sie, liebe Leserinnen und Leser, dürfen 
in diesem Zusammenhang auch an unserem 
kostenlosen SMS-Adventskalender teilneh-
men. Senden Sie die Nachricht «Juseso Ad-
vent Start» an 880, um den Adventskalender 
zu abonnieren. 

Das juse-so Team freut sich auf Sie! 

Tena Lovric, 
Praktikantin juse-so, 
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Hochfest Christkönigssonntag  
Samstag, 19. November
17.30 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer
 Antonia Hasler
 Jahrzeit für
 Flora u. Walter Christ-Kernen
 Elisa u. Adolf Hufschmid-Schärer

1. Adventssonntag
Samstag, 26. November
17.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
 Dreissigster für 
 Rudolf Hachen
 Jahrzeit für 
 Beat Bucher-Schibler
 Olga Hirschi
 Mireille u. Richard Strub-Hess
 Norbert Strub-Nyffeler 

Mittwoch, 30. November
07.00 Rorategottesdienst - Lichtfeier 
 im Advent 
 mit der Frauengemeinschaft 
 St. Mauritius
 anschl. Zmorge
18.45 Stille Anbetung 
 

Kirche St. Martin 
Olten, Ringstrasse 38

Kirche St. Marien 
Olten, Engelbergstrasse 25

Kirche St. Mauritius 
Trimbach, Baslerstrasse 124

Kapuzinerkirche
Olten, Klosterplatz

Kirche St. Katharina
Ifenthal-Hauenstein

Kirche St. Josef
Wisen

Hochfest Christkönigssonntag  
Samstag, 19. November
19.00 keine Eucharistiefeier

Sonntag, 20. November 
10.00 Eucharistiefeier  
 Kirchenpatrozinium
 Bruder Paul Rotzetter
 es singt der Mauritiuschor 
 Trimbach
 Jahrzeit für
 Hans und Verena Bitterli-
 Nussbaumer und Beat Bitterli  
 Josef u. Hedwig Aregger-Hodel  
 Verena Aregger-Sutter

1. Adventssonntag  
Samstag, 26. November  
19.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher

Hochfest Christkönigssonntag  
Sonntag, 20. November
08.00 Eucharistiefeier
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler

Montag, 21. und 28. November
18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 22. und 29. November
07.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 23. und 30. November
07.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 24. Nov. und 1. Dez. 
10.00 «20 Minuten für den Frieden»  
 der Offenen Kirche Region Olten
11.00 Stille Anbetung
11.45  Segensandacht als Abschluss 
 der Gebetszeit
18.30 Eucharistiefeier

Freitag, 24. Nov. und 2. Dezember
07.00 Eucharistiefeier

1. Adventssonntag
Samstag, 26. November
08.00 Eucharistiefeier
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Paul Rotzetter

Samstag, 25. Nov. und 3. Dezember
07.00 Eucharistiefeier 

Beichtgelegenheit 
Zur Zeit keine Beichtgelegenheit in der 
Klosterkirche. Melden Sie sich für 
Beichte und Beichtgespräche an der 
Klosterpforte. 

Hochfest Christkönigssonntag  
Samstag, 19. November
18.00 Feiernmit...

Sonntag, 20. November
09.30 Eucharistiefeier mit Taufe
 Bruder Josef Bründler
 Antonia Hasler
 es singt der Martinschor
11.30 Santa Messa in italiano
17.00 Eucharistiefeier in indischer
 Sprache 

Dienstag, 22. November
09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 24. November
09.00 Eucharistiefeier
 anschl. Donnschtigskafi
16.45 Rosenkranzgebet
18.18 Taizé-Feier 

1. Adventssonntag
Samstag, 26. November
18.00 Eucharistiefeier
 Bruder Peter Kraut
 Jahrzeit für
 Marie-Louise und Max   
 Bitterli-Fehr
 Bertha und Walter Marti-Gisi
 Stephan Marti
 Conrad Schenker-Amstutz
 Stephan Martin Studer und 
 Marguérite Studer
 Margrit und Emilio 
 Camponovo-Moll
 Margrith Niggli-Casell
 anschliessend adventliches  
 Treffen bei Glühwein und  
 Punch vor der Kirche

Sonntag, 27. November
09.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
11.30 Santa Messa in italiano

Dienstag, 29. November
09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 1. Dezember
09.00 Eucharistiefeier
16.45 Rosenkranzgebet
19.00 Adventsfeier der Frauen-
 gemeinschaften St. Martin 
 und St. Marien

Hochfest Christkönigssonntag  
Sonntag, 20. November
11.00 Eucharistiefeier 
 Bruder Crispin Rohrer
 Antonia Hasler
 es singt der Marienchor

Dienstag, 22. November
17.00 Rosenkranzgebet
 Marienkapelle

Mittwoch, 23. November
09.00 Eucharistiefeier
 anschl. Kaffee 
19.00 Santa Messa in Italiano

Freitag, 25. November
18.30 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Theodor und Julia Jacomet
 Heidi Rietschin-Hofmann und 
 Thomas Rietschin
 Edgar Hufschmid

1. Adventssonntag
Sonntag, 27. November
11.00 Eucharistiefeier
 mit Kinderfeier 2. Säule
 Mario Hübscher
 Silvia Grob
 Monika Boeschenstein
 anschliessend adventliches  
 Treffen mit Aktion «Unsere  
 Schafherde sucht Hirt:innen».  
 Bei Glühwein, Punch und  
 Hirtenschmaus am Lagerfeuer
12.15 Taufe

Montag, 28. November
18.30 Eucharistiefeier in tamilischer
 Sprache 

Dienstag, 29. November
17.00 Rosenkranzgebet
 Marienkapelle

Mittwoch, 30. November
09.00 Eucharistiefeier
 anschl. Kaffee
19.00 Santa Messa in Italiano

Donnerstag, 1. Dezember
07.00 Rorategottesdienst - Lichtfeier 
 im Advent
 anschl. Zmorge

Freitag, 2. Dezember, Herz-Jesu
17.30 Eucharistische Anbetung
 mit Beichtgelegenheit
18.30 Eucharistiefeier
 

Dienstag, 22. November
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Ruttigen

Mittwoch, 23. November
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim St. Martin

Donnerstag, 24. November
09.45 Gottesdienst, ev.-ref.
 Haus zur Heimat
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Weingarten

Freitag, 25. November
10.00 Gottesdienst, christkath.
 Seniorenresidenz Bornblick
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Stadtpark

Dienstag, 29. November
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Ruttigen

Donnerstag, 1. Dezember
09.45 Gottesdienst, röm.-kath.
 Haus zur Heimat

Freitag, 2. Dezember
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Stadtpark

Alters- und Pflegeheime
Kantonsspital Olten
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Veranstaltungshinweise

Kollekten im Pastoralraum

19./20. November
Elisabethenwerk

26./27. November
Universität Freiburg

Verstorben sind
Rosmarie Artmann-Graf am 28.10., St. Martin
Ernestine Nadalet am 31.10., St. Martin
Margrith von Rohr-Andrea am 31.10., St. Martin
Stephan Weibel am 02.11., St. Marien
Marcel Oesch am 03.11., St. Marien
Marie Therese Bürgi-Brunner am 9.11., St. Martin
Die Pfarreien gedenken der Verstorbenen im Gebet 
und entbieten den Angehörigen ihr Beileid in christ- 
licher Anteilnahme.

Getauft werden
Valentina Maria Mercedes am 20.11., Tochter von 
Rahel und Pedro Lenz, St. Martin
Louis Loreto am 27.11., Sohn von Lea und Dominique 
Sauter, St. Marien
Die Pfarrei wünscht den Tauffamilien Gottes Segen 
für die Zukunft. 

Feiernmit… am Christkönig-Fest
Samstag, 19. November, 18 Uhr 
Chorraum, Kirche St. Martin 
Jetzt ist wieder «Winter-Zeit», kürzere Tage, längere, 
dunkle Nächte, für viele von uns - nach diesem so son-
nigen Sommer – eher schwer zu ertragen. Doch es gibt 
Licht, immer wieder, fast überall. Aber wir müssen es 
sehen (wollen). Auch die guten Worte gibt es. Hören 
wir sie? Ebenso: gute Taten, Gefühle – gute Nachrich-
ten. Herzliche Einladung zu einem (hoffentlich moti-
vierenden) Feiern mit …

Hansruedi von Arx

Mittagstisch für Alleinstehende
Mittwoch, 23. November, 11.30 Uhr
Restaurant Kolping, Ringstrasse 27, Olten
Am	Mittwoch	findet	der	Mittagstisch	für	verwitwete	
und alleinstehende Personen im Restaurant Kolping 
statt. Anmeldung erwünscht unter Tel. 062 212 24 27. 
Kosten Fr. 10.- inkl. Mineralwasser. 

Adventsfeier der Frauengemein- 
schaften St. Martin und St. Marien

Donnerstag, 1. Dezember 19.00 Uhr 
in der St. Martinskirche
Am 1. Dezember treffen wir uns um 19.00 Uhr in der 
St. Martinskirche zur Adventsandacht. Anschliessend 
findet	im	Josefsaal	das	gemütliche	Beisammensein	
beim Benzen – Imbiss statt.

Für den Vorstand
Agostina Dinkel

Das Patrozinium Hl. Katharina von Alexandrien
Christkönigssonntag, 20. November, 10.00 Uhr
Kirche St. Katharina, Ifenthal
Musikalisch wird die Feier vom Kirchenchor Trimbach 
umrahmt. Die hl. Katharina von Alexandrien, deren 
Gedenktag der 25. November ist, hat ihr Blutzeugnis 
für Christus den König abgelegt. Als Kirche der Zu-
kunft wollen wir einander im Glauben gegenseitig 
stützen und ermutigen. Anschliessend sind alle zum 
Pfarreiapéro eingeladen.

Kinderfeier in St. Marien
Sonntag, 27. November, 10.15 Uhr
Religionsunterricht 2. Säule 1./2. Klasse
10.15 Uhr Empfang der Kinder im Foyer 
des Pfarrsaales St. Marien Olten und

Beginn «Unterricht 2. Säule» zum Thema «Advent». 
Wir werden diesen Morgen im Pfarrsaal beginnen und 
uns auf den Gottesdienst vorbereiten.
Um 11.50 Uhr endet die Morgeneinheit. Die Kinder 
können direkt in der Kirche abgeholt werden. 
Anmeldung/Abmeldung bis 24.11. per Mail an  
silvia.grob@katholten.ch.
Zuständig für die Leitung des Programms 2. Säule
Silvia Grob, Monika Boeschenstein
Vorschau nächste Kinderfeier: 26. Februar 2023 in  
St. Marien

Rorate - Licht-Feiern im Advent
Eine adventliche Feier mit viel Kerzenlicht in der 
dunklen Kirche. In schöner Tradition wird auch die-
ses Jahr den Kindern einen «Grittibänz» offeriert.
Für jene Kinder, die an dieser stimmungsvollen Fei-
er teilnehmen, beginnt der Schulunterricht nach Ab-
sprache mit den Schulleitungen um 8.15 Uhr. Für 
Kinder, die diese Feier nicht besuchen, beginnt der 
Schulunterricht wie gewohnt um 7.45 Uhr.
Wir freuen uns auf diese spezielle Einstimmung dem 
Weihnachtsfest entgegen.
  Die Religionslehrkräfte

Mittwoch, 30. November,  7.00 Uhr
Kirche St. Mauritius, Trimbach
Eucharistiefeier mitgestaltet durch die Frauenge-
meinschaft St. Mauritius
Mittwoch, 1. Dezember,  7.00 Uhr
Kirche St. Marien, Olten
für SchülerInnen der 1.- 6. Klasse
Mittwoch, 7. Dezember, 7.00 Uhr
Kirche St. Martin, Olten
mitgestaltet durch Schülerinnen und Schüler
Mittwoch, 14. Dezember,  7.00 Uhr
Kirche St. Mauritius, Trimbach
mitgestaltet durch Schülerinnen und Schüler
Donnerstag, 15. Dezember,  6.15 Uhr
Kirche St. Josef, Wisen

ADVENTSKRÄNZE BINDEN 

 

S A M S T A G ,  2 6 .  N O V E M B E R  2 0 2 2
1 3 . 0 0  B I S  1 6 . 0 0  U H R  

 

U N T E R  D E R  K I R C H E  S T .  M A R I E N  ( G R O T T O )
E N G E L B E R G S T R A S S E  2 5

 O L T E N

 

M I T B R I N G E N :   
4  K E R Z E N ,

 S T R O H K R A N Z  N A C H  W A H L ,  
 G A R T E N S C H E R E

 

 

 

 
 

Kosten für
Tannenzweige, Draht: 
Kranz D: 200 mm Fr. 8.-
Kranz D: 240 mm Fr. 10.-
Kranz D: 280 mm Fr. 14.-

 

Kosten für Tannenzweige, Draht:
Kranz Durchmesser: 200 mm, Fr. 8,-
Kranz Durchmesser: 240 mm, Fr. 10,-
Kranz Durchmesser: 280 mm, Fr. 14,-

Fyrobe-Träff mit Advents- und Nikolausfeier
Donnerstag, 1. Dezember, 14.30 Uhr
Josefsaal bei der Kirche St. Martin, Olten
«Lasst uns froh und munter sein»
Wir freuen uns auf Sie und den Besuch des Samichlaus. 
Möchte ihm jemand ein Gedicht vortragen? Dazu be-
steht Gelegenheit – es muss ja nicht auswendig gelernt 
sein!
Selbstverständlich gehören auch Geschichten und stim-
mungsvolle Lieder und ein passendes Zvieri zu diesem 
adventlichen Nachmittag.
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Hochfest Christkönigssonntag  
Samstag, 19. November
17.30 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer
 Antonia Hasler
 Jahrzeit für
 Flora u. Walter Christ-Kernen
 Elisa u. Adolf Hufschmid-Schärer

1. Adventssonntag
Samstag, 26. November
17.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
 Dreissigster für 
 Rudolf Hachen
 Jahrzeit für 
 Beat Bucher-Schibler
 Olga Hirschi
 Mireille u. Richard Strub-Hess
 Norbert Strub-Nyffeler 

Mittwoch, 30. November
07.00 Rorategottesdienst - Lichtfeier 
 im Advent 
 mit der Frauengemeinschaft 
 St. Mauritius
 anschl. Zmorge
18.45 Stille Anbetung 
 

Kirche St. Martin 
Olten, Ringstrasse 38

Kirche St. Marien 
Olten, Engelbergstrasse 25

Kirche St. Mauritius 
Trimbach, Baslerstrasse 124

Kapuzinerkirche
Olten, Klosterplatz

Kirche St. Katharina
Ifenthal-Hauenstein

Kirche St. Josef
Wisen

Hochfest Christkönigssonntag  
Samstag, 19. November
19.00 keine Eucharistiefeier

Sonntag, 20. November 
10.00 Eucharistiefeier  
 Kirchenpatrozinium
 Bruder Paul Rotzetter
 es singt der Mauritiuschor 
 Trimbach
 Jahrzeit für
 Hans und Verena Bitterli-
 Nussbaumer und Beat Bitterli  
 Josef u. Hedwig Aregger-Hodel  
 Verena Aregger-Sutter

1. Adventssonntag  
Samstag, 26. November  
19.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher

Hochfest Christkönigssonntag  
Sonntag, 20. November
08.00 Eucharistiefeier
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler

Montag, 21. und 28. November
18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 22. und 29. November
07.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 23. und 30. November
07.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 24. Nov. und 1. Dez. 
10.00 «20 Minuten für den Frieden»  
 der Offenen Kirche Region Olten
11.00 Stille Anbetung
11.45  Segensandacht als Abschluss 
 der Gebetszeit
18.30 Eucharistiefeier

Freitag, 24. Nov. und 2. Dezember
07.00 Eucharistiefeier

1. Adventssonntag
Samstag, 26. November
08.00 Eucharistiefeier
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Paul Rotzetter

Samstag, 25. Nov. und 3. Dezember
07.00 Eucharistiefeier 

Beichtgelegenheit 
Zur Zeit keine Beichtgelegenheit in der 
Klosterkirche. Melden Sie sich für 
Beichte und Beichtgespräche an der 
Klosterpforte. 

Hochfest Christkönigssonntag  
Samstag, 19. November
18.00 Feiernmit...

Sonntag, 20. November
09.30 Eucharistiefeier mit Taufe
 Bruder Josef Bründler
 Antonia Hasler
 es singt der Martinschor
11.30 Santa Messa in italiano
17.00 Eucharistiefeier in indischer
 Sprache 

Dienstag, 22. November
09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 24. November
09.00 Eucharistiefeier
 anschl. Donnschtigskafi
16.45 Rosenkranzgebet
18.18 Taizé-Feier 

1. Adventssonntag
Samstag, 26. November
18.00 Eucharistiefeier
 Bruder Peter Kraut
 Jahrzeit für
 Marie-Louise und Max   
 Bitterli-Fehr
 Bertha und Walter Marti-Gisi
 Stephan Marti
 Conrad Schenker-Amstutz
 Stephan Martin Studer und 
 Marguérite Studer
 Margrit und Emilio 
 Camponovo-Moll
 Margrith Niggli-Casell
 anschliessend adventliches  
 Treffen bei Glühwein und  
 Punch vor der Kirche

Sonntag, 27. November
09.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
11.30 Santa Messa in italiano

Dienstag, 29. November
09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 1. Dezember
09.00 Eucharistiefeier
16.45 Rosenkranzgebet
19.00 Adventsfeier der Frauen-
 gemeinschaften St. Martin 
 und St. Marien

Hochfest Christkönigssonntag  
Sonntag, 20. November
11.00 Eucharistiefeier 
 Bruder Crispin Rohrer
 Antonia Hasler
 es singt der Marienchor

Dienstag, 22. November
17.00 Rosenkranzgebet
 Marienkapelle

Mittwoch, 23. November
09.00 Eucharistiefeier
 anschl. Kaffee 
19.00 Santa Messa in Italiano

Freitag, 25. November
18.30 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Theodor und Julia Jacomet
 Heidi Rietschin-Hofmann und 
 Thomas Rietschin
 Edgar Hufschmid

1. Adventssonntag
Sonntag, 27. November
11.00 Eucharistiefeier
 mit Kinderfeier 2. Säule
 Mario Hübscher
 Silvia Grob
 Monika Boeschenstein
 anschliessend adventliches  
 Treffen mit Aktion «Unsere  
 Schafherde sucht Hirt:innen».  
 Bei Glühwein, Punch und  
 Hirtenschmaus am Lagerfeuer
12.15 Taufe

Montag, 28. November
18.30 Eucharistiefeier in tamilischer
 Sprache 

Dienstag, 29. November
17.00 Rosenkranzgebet
 Marienkapelle

Mittwoch, 30. November
09.00 Eucharistiefeier
 anschl. Kaffee
19.00 Santa Messa in Italiano

Donnerstag, 1. Dezember
07.00 Rorategottesdienst - Lichtfeier 
 im Advent
 anschl. Zmorge

Freitag, 2. Dezember, Herz-Jesu
17.30 Eucharistische Anbetung
 mit Beichtgelegenheit
18.30 Eucharistiefeier
 

Dienstag, 22. November
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Ruttigen

Mittwoch, 23. November
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim St. Martin

Donnerstag, 24. November
09.45 Gottesdienst, ev.-ref.
 Haus zur Heimat
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Weingarten

Freitag, 25. November
10.00 Gottesdienst, christkath.
 Seniorenresidenz Bornblick
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Stadtpark

Dienstag, 29. November
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Ruttigen

Donnerstag, 1. Dezember
09.45 Gottesdienst, röm.-kath.
 Haus zur Heimat

Freitag, 2. Dezember
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Stadtpark

Alters- und Pflegeheime
Kantonsspital Olten
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Veranstaltungshinweise

Kollekten im Pastoralraum

19./20. November
Elisabethenwerk

26./27. November
Universität Freiburg

Verstorben sind
Rosmarie Artmann-Graf am 28.10., St. Martin
Ernestine Nadalet am 31.10., St. Martin
Margrith von Rohr-Andrea am 31.10., St. Martin
Stephan Weibel am 02.11., St. Marien
Marcel Oesch am 03.11., St. Marien
Marie Therese Bürgi-Brunner am 9.11., St. Martin
Die Pfarreien gedenken der Verstorbenen im Gebet 
und entbieten den Angehörigen ihr Beileid in christ- 
licher Anteilnahme.

Getauft werden
Valentina Maria Mercedes am 20.11., Tochter von 
Rahel und Pedro Lenz, St. Martin
Louis Loreto am 27.11., Sohn von Lea und Dominique 
Sauter, St. Marien
Die Pfarrei wünscht den Tauffamilien Gottes Segen 
für die Zukunft. 

Feiernmit… am Christkönig-Fest
Samstag, 19. November, 18 Uhr 
Chorraum, Kirche St. Martin 
Jetzt ist wieder «Winter-Zeit», kürzere Tage, längere, 
dunkle Nächte, für viele von uns - nach diesem so son-
nigen Sommer – eher schwer zu ertragen. Doch es gibt 
Licht, immer wieder, fast überall. Aber wir müssen es 
sehen (wollen). Auch die guten Worte gibt es. Hören 
wir sie? Ebenso: gute Taten, Gefühle – gute Nachrich-
ten. Herzliche Einladung zu einem (hoffentlich moti-
vierenden) Feiern mit …

Hansruedi von Arx

Mittagstisch für Alleinstehende
Mittwoch, 23. November, 11.30 Uhr
Restaurant Kolping, Ringstrasse 27, Olten
Am	Mittwoch	findet	der	Mittagstisch	für	verwitwete	
und alleinstehende Personen im Restaurant Kolping 
statt. Anmeldung erwünscht unter Tel. 062 212 24 27. 
Kosten Fr. 10.- inkl. Mineralwasser. 

Adventsfeier der Frauengemein- 
schaften St. Martin und St. Marien

Donnerstag, 1. Dezember 19.00 Uhr 
in der St. Martinskirche
Am 1. Dezember treffen wir uns um 19.00 Uhr in der 
St. Martinskirche zur Adventsandacht. Anschliessend 
findet	im	Josefsaal	das	gemütliche	Beisammensein	
beim Benzen – Imbiss statt.

Für den Vorstand
Agostina Dinkel

Das Patrozinium Hl. Katharina von Alexandrien
Christkönigssonntag, 20. November, 10.00 Uhr
Kirche St. Katharina, Ifenthal
Musikalisch wird die Feier vom Kirchenchor Trimbach 
umrahmt. Die hl. Katharina von Alexandrien, deren 
Gedenktag der 25. November ist, hat ihr Blutzeugnis 
für Christus den König abgelegt. Als Kirche der Zu-
kunft wollen wir einander im Glauben gegenseitig 
stützen und ermutigen. Anschliessend sind alle zum 
Pfarreiapéro eingeladen.

Kinderfeier in St. Marien
Sonntag, 27. November, 10.15 Uhr
Religionsunterricht 2. Säule 1./2. Klasse
10.15 Uhr Empfang der Kinder im Foyer 
des Pfarrsaales St. Marien Olten und

Beginn «Unterricht 2. Säule» zum Thema «Advent». 
Wir werden diesen Morgen im Pfarrsaal beginnen und 
uns auf den Gottesdienst vorbereiten.
Um 11.50 Uhr endet die Morgeneinheit. Die Kinder 
können direkt in der Kirche abgeholt werden. 
Anmeldung/Abmeldung bis 24.11. per Mail an  
silvia.grob@katholten.ch.
Zuständig für die Leitung des Programms 2. Säule
Silvia Grob, Monika Boeschenstein
Vorschau nächste Kinderfeier: 26. Februar 2023 in  
St. Marien

Rorate - Licht-Feiern im Advent
Eine adventliche Feier mit viel Kerzenlicht in der 
dunklen Kirche. In schöner Tradition wird auch die-
ses Jahr den Kindern einen «Grittibänz» offeriert.
Für jene Kinder, die an dieser stimmungsvollen Fei-
er teilnehmen, beginnt der Schulunterricht nach Ab-
sprache mit den Schulleitungen um 8.15 Uhr. Für 
Kinder, die diese Feier nicht besuchen, beginnt der 
Schulunterricht wie gewohnt um 7.45 Uhr.
Wir freuen uns auf diese spezielle Einstimmung dem 
Weihnachtsfest entgegen.
  Die Religionslehrkräfte

Mittwoch, 30. November,  7.00 Uhr
Kirche St. Mauritius, Trimbach
Eucharistiefeier mitgestaltet durch die Frauenge-
meinschaft St. Mauritius
Mittwoch, 1. Dezember,  7.00 Uhr
Kirche St. Marien, Olten
für SchülerInnen der 1.- 6. Klasse
Mittwoch, 7. Dezember, 7.00 Uhr
Kirche St. Martin, Olten
mitgestaltet durch Schülerinnen und Schüler
Mittwoch, 14. Dezember,  7.00 Uhr
Kirche St. Mauritius, Trimbach
mitgestaltet durch Schülerinnen und Schüler
Donnerstag, 15. Dezember,  6.15 Uhr
Kirche St. Josef, Wisen

ADVENTSKRÄNZE BINDEN 

 

S A M S T A G ,  2 6 .  N O V E M B E R  2 0 2 2
1 3 . 0 0  B I S  1 6 . 0 0  U H R  

 

U N T E R  D E R  K I R C H E  S T .  M A R I E N  ( G R O T T O )
E N G E L B E R G S T R A S S E  2 5

 O L T E N

 

M I T B R I N G E N :   
4  K E R Z E N ,

 S T R O H K R A N Z  N A C H  W A H L ,  
 G A R T E N S C H E R E

 

 

 

 
 

Kosten für
Tannenzweige, Draht: 
Kranz D: 200 mm Fr. 8.-
Kranz D: 240 mm Fr. 10.-
Kranz D: 280 mm Fr. 14.-

 

Kosten für Tannenzweige, Draht:
Kranz Durchmesser: 200 mm, Fr. 8,-
Kranz Durchmesser: 240 mm, Fr. 10,-
Kranz Durchmesser: 280 mm, Fr. 14,-

Fyrobe-Träff mit Advents- und Nikolausfeier
Donnerstag, 1. Dezember, 14.30 Uhr
Josefsaal bei der Kirche St. Martin, Olten
«Lasst uns froh und munter sein»
Wir freuen uns auf Sie und den Besuch des Samichlaus. 
Möchte ihm jemand ein Gedicht vortragen? Dazu be-
steht Gelegenheit – es muss ja nicht auswendig gelernt 
sein!
Selbstverständlich gehören auch Geschichten und stim-
mungsvolle Lieder und ein passendes Zvieri zu diesem 
adventlichen Nachmittag.
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Auf Wiedersehen Christoph Mauerhofer 
Im August 2014 begann Christoph Mauerhofer im zar-
ten Alter von 24 Jahren seine Arbeit als Organist in  
St. Marien. Später konnte er seine Anstellung auch auf 
St. Martin ausweiten. Nun müssen wir Christoph zie-
hen lassen.  
Lieber Christoph, für deinen achtjährigen Einsatz bei 
uns danken wir dir von Herzen. Du bist ein begnadeter 
Tastenmann und bringst sämtliche Instrumente mit 
einer Klaviatur zu herausragenden Klängen, dies in 
vielfältigsten Ausdruckformen und Stilen. Dein Orgel-
spiel hat uns in all diesen Jahren immer wieder berührt 
und	begeistert,	dem	Marienchor	warst	du	ein	flexibler	
Korrepetitor, die Kinder und Jugendlichen beim Krip-
penspiel oder auf dem Firmweg durften unter deiner 
musikalischen Leitung wunderbare Singerfahrungen 
sammeln, das Neujahrskonzert ist zu einem festen Be-
standteil geworden. Danke, dass du uns mit deiner 
Musik so viele Jahre verwöhnt hast!
Für deinen künftigen Arbeitsplatz im Pastoralraum 
Gösgen wünschen wir dir alles Gute, freudvolle Be-
gegnungen, berührende Feiern und viel Freude bei all 
deinem Tun. Bhüet di Gott!  

Sandra Rupp Fischer,  
Fachbereichverantwortliche Kirchenmusik, 

 Antonia Hasler, Pastoralraumleiterin

Einladung zur
ordentlichen Kirchgemeindeversammlung

Trimbach-Wisen

Datum, Zeit: Mittwoch, 30. November 2022, 19.30 Uhr
Ort:              in der Kirche St. Mauritius, Trimbach 

Traktanden
1.  Wahl der Stimmenzähler
2.  Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom
     29.6.2022
3.  Budget 2023
     a) Budget Pastoralraum Olten
     b) Budget Kirchgemeinde Trimbach-Wisen 
4.  Festsetzung des Steuerfusses für das Jahr 2023
5.  Infos Pastoralraum Olten
6.  Verschiedenes

Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 
29. Juni 2022 und das Budget 2023 können ab  
14. November 2022 beim Pfarreisekretariat Kirch-
feldstrasse 40, Trimbach, während der Öffnungszei-
ten bezogen werden.
Die Unterlagen sind ebenfalls ab 14. November 2022 
auf der Homepage der Katholischen Kirche Olten 
unter https://www.katholten.ch/ueber-uns/kirch-
gemeinden/ ersichtlich.
Alle stimmberechtigten Pfarreiangehörigen sind 
freundlich eingeladen.

Der Kirchgemeinderat Trimbach-Wisen

Samichlaus Olten und Umgebung
Hausbesuche oder Besuche beim Samichlaus 
Der Samichlaus ist am 5., 6. und 7. Dezember in  
Olten unterwegs.
Auch in diesem Jahr haben Sie verschiedene  
Möglichkeiten, dem Samichlaus und dem Schmutz-
li zu begegnen: die beiden besuchen Sie zu Hause 
oder Sie kommen zum Samichlaus, welcher an diesen 
Tagen auf beiden Stadtseiten wohnt. 
Weitere	Informationen	finden	Sie	auf	der	Homepage	
www.samichlausolten.ch oder Mail an: 
info@samichlausolten.ch, 
Hansjörg Fischer: 079 969 78 86
Anmeldeschluss ist der 1. Dezember 

Samichlaus in Trimbach unterwegs 
In Trimbach ist dieses Jahr wieder der Samichlaus 
für Gross und Klein am 5. und 6. Dezember unter-
wegs.
Nähere	Informationen	und	Anmeldemöglichkeit	fin-
den Sie unter: www.samichlaus-trimbach.ch 
Kontaktmail: claus@samichlaus-trimbach.ch

St. Nikolaus-Gruppe Olten
Freude mit dem Samichlaus-Besuch
Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren und der 
freundliche und kinderliebende Gast im Bischofsor-
nat lebt zusammen mit seinem Begleiter in freudiger 
Erwartung, die Kinder wieder persönlich zu beschen-
ken. Holen auch Sie sich diesen liebenswürdigen Gast 
in Ihre Stube!
Samstag, 3. Dezember, 17.00 Uhr:
St. Nikolaus-Aussendung von der Kirche St. Marien 
mit gemeinsamem Marsch durch die Stadt zur Kirche 
St. Martin. Bescherung der Kinder. Es singt der Kin-
der- und Jugendchor Olten/Starrkirch-Wil
Montag, 5. und Dienstag, 6. Dezember:
Familienbesuche laut Anmeldung an:
St. Nikolaus-Gruppe Olten, 
Postfach 1919, 4601 Olten
Mobile: 079 320 00 05
E-Mail: robkaeppeli@gmx.ch
Weitere Informationen: 
www.nikolausolten.ch
Mit einem herzlichen Danke-
schön freuen sich Samichlaus und 
Schmutzli auf Ihre Anmeldung.

ADVENTSKRANZ

BESTELLUNG

 

D I E  M I N I S T R A N T * I N N E N  V O N  S T .  M A R I E N

B I N D E N  W I E D E R  A D V E N T S K R Ä N Z E  U N D

G E S T E C K E  A U F  D E N  1 .  A D V E N T  H I N .

 

G E R N E  K Ö N N E N  S I E  M I T  D I E S E M

B E S T E L L F O R M U L A R  O D E R  T E L E F O N I S C H  E I N E N

K R A N Z  O D E R  E I N  G E S T E C K  B E S T E L L E N .  

D E R  G E W I N N  G E H T  I N  D I E  M I N I L A G E R K A S S E .  

F Ü R  N Ä H E R E  I N F O S  B I T T E  D I E  R Ü C K S E I T E

B E A C H T E N !

 

Bestellte Kränze oder Gestecke können am Samstag, 
26. November zwischen 13.00 und 16.00 Uhr im Grot-
to von St. Marien (unterhalb der Kirche) oder nach dem 
Gottesdienst am Sonntag zwischen 11.45-12.00 Uhr 
vor der Kirche abgeholt und bezahlt werden.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Adventskranz KLEIN (Fr. 20.--)
Adventskranz MITTEL (Fr. 25.--)
Adventskranz GROSS (Fr. 30.--)
Adventsgesteck (Fr. 15.--)
Kerzenfarbe: Rot, Weinrot oder Weiss
Bestellung bis spätestens Mittwoch, 23.11.2022 an:
Katholische Kirche Olten, Engelbergstr. 25, Olten,
Tel. 062 287 23 11, Mail: sekretariat@katholten.ch

Adventsfreuden
Wie sehr wünschen wir uns urbane 
Menschen, dass die Adventszeit etwas 
Freiraum schafft fürs Innehalten, um 
im Licht von Kerzen die Sehn- 
sucht nach dem Sinn und das Glück in 
unserem Leben zu spüren, um dichte Momente der 
Gemeinschaft mit Familie und lieben Menschen zu 
teilen! Dabei verlernen wir in unserem immer schnel-
leren Leben das Wartenkönnen und werden dadurch 
nicht glücklicher, entspannter und erfüllter. Die vier 
Adventssonntage unterstreichen diesen Charakter des 
Wartens und machen uns deutlich, dass alles Wesent-
liche Zeit zum Wachsen und Reifen braucht. Mögen 
wir diesen Advent als Geschenk annehmen können, 
als Zeit der wachsenden Freude auf Weihnachten und 
die Ankunft Jesu.
Im Pastoralraum Olten lädt ein reichhaltiges Advents-
programm zum Verweilen und zum Gemeinschaft 
Erleben ein. Kommen Sie doch vorbei!
Das Gesamtprogramm für Advent und Weihnachten 
finden	Sie	in	den	Kirchen	oder	auf	katholten.ch.

Auftakt zum Advent
Sonntag, 27. Nov., im Hof von St. Marien, nach dem 
11.00 Uhr-Gottesdienst bis 15.30 Uhr
Aktion «Unsere Schafherde sucht Hirt:innen!» mit 
echten Zwergschafen. Bei Glühwein, Punch und mit 
Hirtenschmaus am Lagerfeuer. Kinder und Familien 
sind besonders willkommen!

Adventliches Treffen bei Glühwein und Punch nach 
den Gottesdiensten:
Samstag, 26. Nov., vor der Kirche St. Martin, anschl. 
an den 18.00 Uhr-Gottesdienst
Sonntag, 27. Nov., vor der Kirche St. Marien, anschl. 
an den 11.00 Uhr-Gottesdienst
Samstag, 03. Dez., vor der Kirche St. Mauritius,  
anschl. an den 17.30 Uhr-Gottesdienst
Sonntag, 04. Dez., vor der Kirche St. Marien, anschl. 
an den 11.00 Uhr-Gottesdienst

       LICHTPUNKT    
       aus dem Kapuzinerkloster
Meine schöpferische Lebenskraft
Heute bringe ich mich ein mit meiner schöpferischen Lebenskraft mit meinem einfühlsamen 
Mitgefühl
Heute wachse ich über mich selbst hinaus bin offen für spontane Begegnungen
setze mich ein für mehr Menschlichkeit
Heute erinnere ich mich, wie ich Teil eines Ganzen bin aufrecht zwischen Erde und Himmel
eingebunden in Schöpfung und Kosmos 

Pierre Stutz
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Die Röm.-kath. Kirchgemeinde Olten/Starrkirch-Wil sucht auf den 1. April 2023 oder nach Vereinbarung 
eine/einen  
 

Organistin/Organisten im Hauptamt (60 %) 
 

Der Dienst umfasst den Einsatz in St. Marien und St. Martin Olten im Team mit einem weiteren 
Organisten (35%).  
 
 

Ihr Aufgabenbereich 

• Orgeldienst an Sonn- und Feiertagen sowie sporadisch an Werktagen (Eucharistiefeiern, 
Wortgottesdienste, Andachten, Familienfeiern, Kasualien usw.) 

• Korrepetition bei den wöchentlichen Proben des Marienchores Olten (www.marienchor.ch)  
am Montagabend, Begleitung der Choreinsätze, Mitglied im Vorstand 

• Musikalische Verantwortung und Singleitung beim Firmweg des Pastoralraumes 
• Musikalische und organisatorische Verantwortung beim Weihnachtsmusical St. Marien Olten 
• Organisatorische Aufgaben wie Liedplanung im Pastoralraum und KantorInnen-Einsätze in Olten 
• Umsetzung eigener Projekte im vorgesehenen Prozentrahmen 
• Mitarbeit im KirchenmusikerInnen-Team, Seelsorgeteam und bei Projekten des Pastoralraumes 

Wir erwarten von Ihnen 

• Bevorzugt B- oder A-Diplom Kirchenmusik (Bachelor oder Master) oder adäquate kirchen-
musikalische Fertigkeiten mit Schwerpunkt Orgel, Grundkenntnisse und Erfahrung Chorleitung 

• Verbundenheit mit katholischer Liturgie und Freude am Feiern in Gemeinschaft 
• Zugehörigkeit zu einer Landeskirche 
• Liturgisches Orgelspiel, Improvisation und sicheres Blattlesen 
• Gestalterische Kreativität und Kompetenzen in stilistischer Vielfalt: alte und klassische Musik, 

NGL – Begleitung nach Chiffrierung, Jazz/Rock/Pop usw. 
• Kooperative Zusammenarbeit mit den KirchenmusikerInnen und dem Seelsorgeteam 

Wir bieten Ihnen 

• Engagiertes Pastoralraumteam, Einbindung im Team Fachbereich Kirchenmusik 
• Vielseitige Aufgaben und hohe Selbstständigkeit 
• Einen aktiven Chor mit über 60 Mitgliedern und breiter stilistischer Vielfalt. Einsätze mit  

Kinder- und Jugendchor, KantorInnen, Ensembles und weitere MusikerInnen 
• Attraktive Instrumente: in St. Marien eine Kuhn-Orgel, 2-manualig mit 35 Reg. und eine, 

Fleig-Truhenorgel / in St. Martin zwei Mathis-Orgeln, Hauptorgel 3-manualig mit 50 Reg.  
und 2-manualige Chororgel, dazu Flügel, Digital-Pianos und technische Infrastruktur 

• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen, Besoldung entsprechend den Richtlinien der 
Röm.-kath. Kirchgemeinde Olten/Starrkirch-Wil 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie per Mail oder Post bis am 30. Dezember 2022  
an: Martin Rieder, Kirchgemeindevizepräsident, Röm.-kath. Kirchgemeinde Olten/Starrkirch-Wil,  
Grundstrasse 4, 4600 Olten, martin.rieder@rkkgolten.ch. 
Probe-Korrepetition mit Marienchor, Vorspiel und Interview finden am Abend des 23.01.2023 statt. 
 
Auskunft erteilen:  

• Antonia Hasler, Pastoralraumleiterin, 062 287 23 18, antonia.hasler@katholten.ch 
• Leiterin Marienchor, Sandra Rupp Fischer, 032 637 33 07, sandra.rupp@katholten.ch 

 
 

EINLADUNG
Zur ordentlichen 

BUDGETGEMEINDEVERSAMMLUNG 
der Römisch-katholischen Kirchgemeinde

Olten/Starrkirch-Wil

Donnerstag, 24. November 2022, 
19.00 Uhr im Josefsaal der Kirche St. Martin

Traktanden

1. Begrüssung, Verabschiedung von 
Thomas Laube, Mitteilungen und Wahl 
der Stimmenzählenden

2. Traktandenliste

3. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung 
vom 30.06.2022

4. Namensänderung

5. Orientierung über das Budget 2023 
Orientierung über 
- die laufende Rechnung 
  (inkl. verwaltete Stiftungen) 
  mit Aufwendungen von 
  CHF 4`618`999.30 und Erträgen von 
  CHF 4`621`041.05. 
  Das Budget schliesst mit einem Ertrags-
  überschuss von CHF 2041.75. 
- die Investitionsrechnung 2023 mit 
  CHF 365`000.00
- die Abschreibungen 2023
- den Stellenrichtplan 2023
- den Finanzplan 2023 - 2027     
- den Steuerfuss 2023                                                              

6. Genehmigung des Budgets 2023
a) Genehmigung des Stellenrichtplans 2023
b) Genehmigung des Budgets 2023
c) Genehmigung der Investitionsrechnung 
    2023
d) Festsetzung des Steuerfusses 2023
e) Schlussabstimmung gemäss § 65 GG

7. Postulate «Verwaltung» und «Pfarrhaus»
- Begründung durch Postulantin
- Beantragung Nichterheblichkeitserklä-
  rung des Vorstosses

8. Varia

Stimmberechtigt sind alle röm.-kath. Einwohnerin-
nen und Einwohner der Gemeinden Olten und Starr-
kirch-Wil ab 18 Jahren. 

Türöffnung und Abgabe der Stimmkarten ab 18.30 
Uhr.

Die Unterlagen zu den Traktanden der Kirchgemein-
deversammlung liegen ab sofort im Sekretariat des 
Pastoralraums, St. Marien sowie auf der Kirchge-
meindeverwaltung auf.



9

Katholische Kirche Olten   Hauenstein-Ifenthal . Olten . Starrkirch-Wil . Trimbach . Wisen

8

Auf Wiedersehen Christoph Mauerhofer 
Im August 2014 begann Christoph Mauerhofer im zar-
ten Alter von 24 Jahren seine Arbeit als Organist in  
St. Marien. Später konnte er seine Anstellung auch auf 
St. Martin ausweiten. Nun müssen wir Christoph zie-
hen lassen.  
Lieber Christoph, für deinen achtjährigen Einsatz bei 
uns danken wir dir von Herzen. Du bist ein begnadeter 
Tastenmann und bringst sämtliche Instrumente mit 
einer Klaviatur zu herausragenden Klängen, dies in 
vielfältigsten Ausdruckformen und Stilen. Dein Orgel-
spiel hat uns in all diesen Jahren immer wieder berührt 
und	begeistert,	dem	Marienchor	warst	du	ein	flexibler	
Korrepetitor, die Kinder und Jugendlichen beim Krip-
penspiel oder auf dem Firmweg durften unter deiner 
musikalischen Leitung wunderbare Singerfahrungen 
sammeln, das Neujahrskonzert ist zu einem festen Be-
standteil geworden. Danke, dass du uns mit deiner 
Musik so viele Jahre verwöhnt hast!
Für deinen künftigen Arbeitsplatz im Pastoralraum 
Gösgen wünschen wir dir alles Gute, freudvolle Be-
gegnungen, berührende Feiern und viel Freude bei all 
deinem Tun. Bhüet di Gott!  

Sandra Rupp Fischer,  
Fachbereichverantwortliche Kirchenmusik, 

 Antonia Hasler, Pastoralraumleiterin

Einladung zur
ordentlichen Kirchgemeindeversammlung

Trimbach-Wisen

Datum, Zeit: Mittwoch, 30. November 2022, 19.30 Uhr
Ort:              in der Kirche St. Mauritius, Trimbach 

Traktanden
1.  Wahl der Stimmenzähler
2.  Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom
     29.6.2022
3.  Budget 2023
     a) Budget Pastoralraum Olten
     b) Budget Kirchgemeinde Trimbach-Wisen 
4.  Festsetzung des Steuerfusses für das Jahr 2023
5.  Infos Pastoralraum Olten
6.  Verschiedenes

Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 
29. Juni 2022 und das Budget 2023 können ab  
14. November 2022 beim Pfarreisekretariat Kirch-
feldstrasse 40, Trimbach, während der Öffnungszei-
ten bezogen werden.
Die Unterlagen sind ebenfalls ab 14. November 2022 
auf der Homepage der Katholischen Kirche Olten 
unter https://www.katholten.ch/ueber-uns/kirch-
gemeinden/ ersichtlich.
Alle stimmberechtigten Pfarreiangehörigen sind 
freundlich eingeladen.

Der Kirchgemeinderat Trimbach-Wisen

Samichlaus Olten und Umgebung
Hausbesuche oder Besuche beim Samichlaus 
Der Samichlaus ist am 5., 6. und 7. Dezember in  
Olten unterwegs.
Auch in diesem Jahr haben Sie verschiedene  
Möglichkeiten, dem Samichlaus und dem Schmutz-
li zu begegnen: die beiden besuchen Sie zu Hause 
oder Sie kommen zum Samichlaus, welcher an diesen 
Tagen auf beiden Stadtseiten wohnt. 
Weitere	Informationen	finden	Sie	auf	der	Homepage	
www.samichlausolten.ch oder Mail an: 
info@samichlausolten.ch, 
Hansjörg Fischer: 079 969 78 86
Anmeldeschluss ist der 1. Dezember 

Samichlaus in Trimbach unterwegs 
In Trimbach ist dieses Jahr wieder der Samichlaus 
für Gross und Klein am 5. und 6. Dezember unter-
wegs.
Nähere	Informationen	und	Anmeldemöglichkeit	fin-
den Sie unter: www.samichlaus-trimbach.ch 
Kontaktmail: claus@samichlaus-trimbach.ch

St. Nikolaus-Gruppe Olten
Freude mit dem Samichlaus-Besuch
Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren und der 
freundliche und kinderliebende Gast im Bischofsor-
nat lebt zusammen mit seinem Begleiter in freudiger 
Erwartung, die Kinder wieder persönlich zu beschen-
ken. Holen auch Sie sich diesen liebenswürdigen Gast 
in Ihre Stube!
Samstag, 3. Dezember, 17.00 Uhr:
St. Nikolaus-Aussendung von der Kirche St. Marien 
mit gemeinsamem Marsch durch die Stadt zur Kirche 
St. Martin. Bescherung der Kinder. Es singt der Kin-
der- und Jugendchor Olten/Starrkirch-Wil
Montag, 5. und Dienstag, 6. Dezember:
Familienbesuche laut Anmeldung an:
St. Nikolaus-Gruppe Olten, 
Postfach 1919, 4601 Olten
Mobile: 079 320 00 05
E-Mail: robkaeppeli@gmx.ch
Weitere Informationen: 
www.nikolausolten.ch
Mit einem herzlichen Danke-
schön freuen sich Samichlaus und 
Schmutzli auf Ihre Anmeldung.

ADVENTSKRANZ

BESTELLUNG

 

D I E  M I N I S T R A N T * I N N E N  V O N  S T .  M A R I E N

B I N D E N  W I E D E R  A D V E N T S K R Ä N Z E  U N D

G E S T E C K E  A U F  D E N  1 .  A D V E N T  H I N .

 

G E R N E  K Ö N N E N  S I E  M I T  D I E S E M

B E S T E L L F O R M U L A R  O D E R  T E L E F O N I S C H  E I N E N

K R A N Z  O D E R  E I N  G E S T E C K  B E S T E L L E N .  

D E R  G E W I N N  G E H T  I N  D I E  M I N I L A G E R K A S S E .  

F Ü R  N Ä H E R E  I N F O S  B I T T E  D I E  R Ü C K S E I T E

B E A C H T E N !

 

Bestellte Kränze oder Gestecke können am Samstag, 
26. November zwischen 13.00 und 16.00 Uhr im Grot-
to von St. Marien (unterhalb der Kirche) oder nach dem 
Gottesdienst am Sonntag zwischen 11.45-12.00 Uhr 
vor der Kirche abgeholt und bezahlt werden.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Adventskranz KLEIN (Fr. 20.--)
Adventskranz MITTEL (Fr. 25.--)
Adventskranz GROSS (Fr. 30.--)
Adventsgesteck (Fr. 15.--)
Kerzenfarbe: Rot, Weinrot oder Weiss
Bestellung bis spätestens Mittwoch, 23.11.2022 an:
Katholische Kirche Olten, Engelbergstr. 25, Olten,
Tel. 062 287 23 11, Mail: sekretariat@katholten.ch

Adventsfreuden
Wie sehr wünschen wir uns urbane 
Menschen, dass die Adventszeit etwas 
Freiraum schafft fürs Innehalten, um 
im Licht von Kerzen die Sehn- 
sucht nach dem Sinn und das Glück in 
unserem Leben zu spüren, um dichte Momente der 
Gemeinschaft mit Familie und lieben Menschen zu 
teilen! Dabei verlernen wir in unserem immer schnel-
leren Leben das Wartenkönnen und werden dadurch 
nicht glücklicher, entspannter und erfüllter. Die vier 
Adventssonntage unterstreichen diesen Charakter des 
Wartens und machen uns deutlich, dass alles Wesent-
liche Zeit zum Wachsen und Reifen braucht. Mögen 
wir diesen Advent als Geschenk annehmen können, 
als Zeit der wachsenden Freude auf Weihnachten und 
die Ankunft Jesu.
Im Pastoralraum Olten lädt ein reichhaltiges Advents-
programm zum Verweilen und zum Gemeinschaft 
Erleben ein. Kommen Sie doch vorbei!
Das Gesamtprogramm für Advent und Weihnachten 
finden	Sie	in	den	Kirchen	oder	auf	katholten.ch.

Auftakt zum Advent
Sonntag, 27. Nov., im Hof von St. Marien, nach dem 
11.00 Uhr-Gottesdienst bis 15.30 Uhr
Aktion «Unsere Schafherde sucht Hirt:innen!» mit 
echten Zwergschafen. Bei Glühwein, Punch und mit 
Hirtenschmaus am Lagerfeuer. Kinder und Familien 
sind besonders willkommen!

Adventliches Treffen bei Glühwein und Punch nach 
den Gottesdiensten:
Samstag, 26. Nov., vor der Kirche St. Martin, anschl. 
an den 18.00 Uhr-Gottesdienst
Sonntag, 27. Nov., vor der Kirche St. Marien, anschl. 
an den 11.00 Uhr-Gottesdienst
Samstag, 03. Dez., vor der Kirche St. Mauritius,  
anschl. an den 17.30 Uhr-Gottesdienst
Sonntag, 04. Dez., vor der Kirche St. Marien, anschl. 
an den 11.00 Uhr-Gottesdienst

       LICHTPUNKT    
       aus dem Kapuzinerkloster
Meine schöpferische Lebenskraft
Heute bringe ich mich ein mit meiner schöpferischen Lebenskraft mit meinem einfühlsamen 
Mitgefühl
Heute wachse ich über mich selbst hinaus bin offen für spontane Begegnungen
setze mich ein für mehr Menschlichkeit
Heute erinnere ich mich, wie ich Teil eines Ganzen bin aufrecht zwischen Erde und Himmel
eingebunden in Schöpfung und Kosmos 

Pierre Stutz
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Die Röm.-kath. Kirchgemeinde Olten/Starrkirch-Wil sucht auf den 1. April 2023 oder nach Vereinbarung 
eine/einen  
 

Organistin/Organisten im Hauptamt (60 %) 
 

Der Dienst umfasst den Einsatz in St. Marien und St. Martin Olten im Team mit einem weiteren 
Organisten (35%).  
 
 

Ihr Aufgabenbereich 

• Orgeldienst an Sonn- und Feiertagen sowie sporadisch an Werktagen (Eucharistiefeiern, 
Wortgottesdienste, Andachten, Familienfeiern, Kasualien usw.) 

• Korrepetition bei den wöchentlichen Proben des Marienchores Olten (www.marienchor.ch)  
am Montagabend, Begleitung der Choreinsätze, Mitglied im Vorstand 

• Musikalische Verantwortung und Singleitung beim Firmweg des Pastoralraumes 
• Musikalische und organisatorische Verantwortung beim Weihnachtsmusical St. Marien Olten 
• Organisatorische Aufgaben wie Liedplanung im Pastoralraum und KantorInnen-Einsätze in Olten 
• Umsetzung eigener Projekte im vorgesehenen Prozentrahmen 
• Mitarbeit im KirchenmusikerInnen-Team, Seelsorgeteam und bei Projekten des Pastoralraumes 

Wir erwarten von Ihnen 

• Bevorzugt B- oder A-Diplom Kirchenmusik (Bachelor oder Master) oder adäquate kirchen-
musikalische Fertigkeiten mit Schwerpunkt Orgel, Grundkenntnisse und Erfahrung Chorleitung 

• Verbundenheit mit katholischer Liturgie und Freude am Feiern in Gemeinschaft 
• Zugehörigkeit zu einer Landeskirche 
• Liturgisches Orgelspiel, Improvisation und sicheres Blattlesen 
• Gestalterische Kreativität und Kompetenzen in stilistischer Vielfalt: alte und klassische Musik, 

NGL – Begleitung nach Chiffrierung, Jazz/Rock/Pop usw. 
• Kooperative Zusammenarbeit mit den KirchenmusikerInnen und dem Seelsorgeteam 

Wir bieten Ihnen 

• Engagiertes Pastoralraumteam, Einbindung im Team Fachbereich Kirchenmusik 
• Vielseitige Aufgaben und hohe Selbstständigkeit 
• Einen aktiven Chor mit über 60 Mitgliedern und breiter stilistischer Vielfalt. Einsätze mit  

Kinder- und Jugendchor, KantorInnen, Ensembles und weitere MusikerInnen 
• Attraktive Instrumente: in St. Marien eine Kuhn-Orgel, 2-manualig mit 35 Reg. und eine, 

Fleig-Truhenorgel / in St. Martin zwei Mathis-Orgeln, Hauptorgel 3-manualig mit 50 Reg.  
und 2-manualige Chororgel, dazu Flügel, Digital-Pianos und technische Infrastruktur 

• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen, Besoldung entsprechend den Richtlinien der 
Röm.-kath. Kirchgemeinde Olten/Starrkirch-Wil 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie per Mail oder Post bis am 30. Dezember 2022  
an: Martin Rieder, Kirchgemeindevizepräsident, Röm.-kath. Kirchgemeinde Olten/Starrkirch-Wil,  
Grundstrasse 4, 4600 Olten, martin.rieder@rkkgolten.ch. 
Probe-Korrepetition mit Marienchor, Vorspiel und Interview finden am Abend des 23.01.2023 statt. 
 
Auskunft erteilen:  

• Antonia Hasler, Pastoralraumleiterin, 062 287 23 18, antonia.hasler@katholten.ch 
• Leiterin Marienchor, Sandra Rupp Fischer, 032 637 33 07, sandra.rupp@katholten.ch 

 
 

EINLADUNG
Zur ordentlichen 

BUDGETGEMEINDEVERSAMMLUNG 
der Römisch-katholischen Kirchgemeinde

Olten/Starrkirch-Wil

Donnerstag, 24. November 2022, 
19.00 Uhr im Josefsaal der Kirche St. Martin

Traktanden

1. Begrüssung, Verabschiedung von 
Thomas Laube, Mitteilungen und Wahl 
der Stimmenzählenden

2. Traktandenliste

3. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung 
vom 30.06.2022

4. Namensänderung

5. Orientierung über das Budget 2023 
Orientierung über 
- die laufende Rechnung 
  (inkl. verwaltete Stiftungen) 
  mit Aufwendungen von 
  CHF 4`618`999.30 und Erträgen von 
  CHF 4`621`041.05. 
  Das Budget schliesst mit einem Ertrags-
  überschuss von CHF 2041.75. 
- die Investitionsrechnung 2023 mit 
  CHF 365`000.00
- die Abschreibungen 2023
- den Stellenrichtplan 2023
- den Finanzplan 2023 - 2027     
- den Steuerfuss 2023                                                              

6. Genehmigung des Budgets 2023
a) Genehmigung des Stellenrichtplans 2023
b) Genehmigung des Budgets 2023
c) Genehmigung der Investitionsrechnung 
    2023
d) Festsetzung des Steuerfusses 2023
e) Schlussabstimmung gemäss § 65 GG

7. Postulate «Verwaltung» und «Pfarrhaus»
- Begründung durch Postulantin
- Beantragung Nichterheblichkeitserklä-
  rung des Vorstosses

8. Varia

Stimmberechtigt sind alle röm.-kath. Einwohnerin-
nen und Einwohner der Gemeinden Olten und Starr-
kirch-Wil ab 18 Jahren. 

Türöffnung und Abgabe der Stimmkarten ab 18.30 
Uhr.

Die Unterlagen zu den Traktanden der Kirchgemein-
deversammlung liegen ab sofort im Sekretariat des 
Pastoralraums, St. Marien sowie auf der Kirchge-
meindeverwaltung auf.
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SANTE MESSE
Sabato 19.11.: ore 16.30 Messa a Schönenwerd.
Domenica 20.11.: ore 11.30 Messa a St. Martin 
Olten. Dopo la celebrazione Aperitivo.
Mercoledì 23.11.: ore 19.00 Messa a St. Marien.
Sabato 26.11.: la Messa a Schönenwerd è 
sospesa.
Domenica 27.11.: I di Avvento: ore 11.30 Messa 
St. Martin.
Mercoledì 30.11.: ore 19.00 Messa a St. Marien.

Kath. Kroatenmission SO
P. Šimun Šito Córić, Reiserstr. 83
4600 Olten,
Tel. 062 296 41 00

Messfeiern
Jeden Sonntag um 12.00 Uhr
in der Pfarrkirche Dulliken

Kath. Slowenen-Mission
Messfeier:
Kapuzinerkloster – Klosterplatz 8, 4600 Olten
jeden 4. Freitag im Monat oder nach Ansage
Pfarrer David Taljat,
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
slomission.ch@gmail.com / Tel. 044 301 31 32

Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão:
Pe. Arcangelo Maira, CS
Zähringerstrasse 25, 3012 Bern
Secretariado, Tel. 031 533 54 40
mclportuguesa@kathbern.ch
arcangelo.maira@kathbern.ch
www.kathbern/missão católica de língua portuguesa

Anderssprachige Gottesdienste

AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI
Lunedì 21.11.: ore 20.00 St. Martin incontro di 
preghiera del gruppo RnS.

Mercoledì 23.11.: ore 20.00 St. Marien Adorazione 
Eucaristica del gruppo RnS.
Giovedì 24.11.: ore 20.00 prove di canto a St. 
Martin.
Venerdì 25.11.: ore 18.30 St. Marien incontro 
gruppo ragazzi.
Lunedì 28.11.: ore 20.00 St. Martin incontro di 
preghiera del gruppo RnS.
Giovedì 01.12.: ore 14.00 Dulliken incontro “Amici 
del giovedì. Ore 20.00 St. Martin prove di canto.

Misión Católica Española – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse 2, 5000 Aarau, Tel. 062 824 65 19,
mcle@kathaargau.ch
Misionero: Mons. Chibuike Onyeaghala
Horario: Martes a Viernes de 14.30 a 18.30
Disponible por teléfono: Martes a Viernes 10–12
Secretario: Nhora Boller, nhora.boller@kathaargau.ch

Vietnamesen-Seelsorge:
Maiholderstr. 8, 4653 Obergösgen, 062 295 03 39.
Jeden letzten Sonntag im Monat, ausser im Monat 
April um 15.30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarrkir-
che Obergösgen.

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario: don Giuseppe Manfreda-
Coll. Past. 40 %: Paola Tiziana Marotta
Segr. 50 % e Coll. Past. 30 % : Lella Crea
Hausmattrain 4 – 4600 Olten
Tel. 062 212 19 17, Fax 062 212 13 22
Mobile: 076 447 79 25  (solo per urgenze)
e-mail: segreteria@missione-olten.ch
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Sekretariate
Engelbergstr. 25, 4600 Olten, 062 287 23 11
Kirchfeldstrasse 40, 4632 Trimbach, 062 287 23 19
sekretariat@katholten.ch

Notfall-Nummer 079 922 72 73
Pastoralraumleiterin Antonia Hasler, 062 287 23 18 
Leitender Priester Mario Hübscher, 062 287 23 17 
Sozialdienst Cornelia Sommer, 062 287 23 14 
Religionsunterricht Anita Meyer, 062 287 23 19 
Kinder- und Jugendarbeit Karin Grob Schmid, 062 287 40 61
Kirchenmusik Sandra Rupp Fischer, 062 287 23 11

Kirche St. Martin Olten Ringstrasse 38
Sakristan Fredy Kammermann, 079 934 40 67
Kirche St. Marien Olten Engelbergstrasse 25
Sakristan Franco Mancuso, 079 208 34 26 
Kirche St. Mauritius Trimbach Baslerstrasse 124
Sakristanin Brigitte Hack, 076 509 79 02
Kirche St. Katharina Ifenthal
Sakristan Arthur Strub, 062 293 23 82 
Kirche St. Josef Wisen
Sakristanin Martina Nussbaumer, 062 293 52 43

Kapuzinerkloster Olten Klosterplatz 8, 4601 Olten
062 206 15 50, olten@kapuziner.org
Postkonto: 46-3223-5

Römisch-katholische Kirchgemeinden

Olten/Starrkirch-Wil
Grundstr. 4, 4600 Olten 062 212 34 84
 verwaltung@rkkgolten.ch
 www.rkkgolten.ch
Öffnungszeiten Verwaltung  Mi und Fr 09.00 –12.00
Vizepräsident Martin Rieder
Finanzverwalterin Ursula Burger
Assistentin Verwaltung Yvette Portmann

Ifenthal-Hauenstein
Präsidentin  Bernadette Renggli, 062 293 28 13

Trimbach-Wisen
Präsident Johannes Rösch, 062 293 02 01

Adressen

SANTE MESSE

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario: don Arturo Janik
Seg. e Coll. Past.: Lella Beraou-Crea
Haustmattrain 4 – Postfach 730, 4603 Olten
Tel. 062 212 19 17, Fax 062 212 13 22
Mobile: 079 652 93 76 (solo per urgenze)

AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI

Mision Catolica Espanola – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse 2, 5000 Aarau, Tel. 062 824 65 19,
mcle@ag.kath.ch
Misionero: Padre Luis Reyes Gómez
Horario: Martes, Miércoles, Jueves y Viernes
de 09.00 a 12.00
Secretaria: Aleyda Dohner Avilés
Horario Sekretaría:
Jueves y Viernes de 14.00 a 17.00
Sábados de 09.00 a 12.00

Vietnamesen-Seelsorge:
Maiholderstr. 8, 4653 Obergösgen, 062 295 03 39.
Jeden letzten Sonntag im Monat (ausser im Monat 
April um 15.30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarrkir-
che Obergösgen.

Kath. Kroatenmission SO
P. Šimun Šito Córić, Reiserstr. 83
4600 Olten,
Tel. 062 296 41 00

Messfeiern
Jeden Sonntag um 12.00 Uhr
in der Pfarrkirche Dulliken

Kath. Slowenen-Mission
Messfeier:
Kapuzinerkloster – Klosterplatz 8, 4600 Olten
jeden 4. Freitag im Monat oder nach Ansage
Pfarrer David Taljat,
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
slomission.ch@gmail.com / Tel. 044 301 31 32

Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão:
Pe. Arcangelo Maira, CS
Zähringerstrasse 25, 3012 Bern
Secretaria, Tel. 031 533 54 40
mclportuguesa@kathbern.ch, arcangelo.maira@kathbern.ch
www.kathbern/missão católica de língua portuguesa

Anderssprachige Gottesdienste
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Schmunzelecke

Banküberfall

Nach dem Banküberfall fehlen im Safe 200`000 
Franken. Zerknirscht fordert der Bankdirektor den 
Reporter auf: «Schreiben sie, es wären 300`000 
Franken erbeutet worden – dann hat der Kerl  
wenigstens einen Riesenkrach zu Hause!»

Wir suchen begeisterte SängerInnen
aller Generationen für den Generationenchor und 
junge SchauspielerInnen für die Szenen.
Wir freuen uns auf Mamis, Papis, Geschwister,  
Göttis, Grosis, Nachbarn, Freund:innen, Klassen- 
gspänli, … auf euch sing- und schauspielfreudigen 
Menschen von nah und fern!

Proben: 
26. November, 3., 10. und 17. Dezember jeweils  
9.30-11.30 Uhr
24. Dezember, 14.30 Uhr (Vorprobe)
Im Pfarreizentrum St. Marien, Engelbergstr. 25,  
Olten.

Krippenspiel:
Heiligabend, 24. Dezember, 17.00 Uhr, Kirche  
St. Marien

Informationen und Anmeldungen bitte an  
sekretariat@katholten.ch oder Tel. 062/287 23 11.

Katja Bolzern, Christina Schenker
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Hägendorf-Rickenbach Kappel-BoningenGunzgen
St. Katharina St. Gervasius und Protasius – St. Laurentius St. Barbara – Bruder Klaus

1

Sonntag, 20. November – 34. So. im Jahreskreis
Christkönigssonntag
10.30 Eucharistiefeier in Gunzgen 
 mit Gregor Tolusso
 Patroziniumfeier, es singt der Kirchenchor
 Anschliessend Apéro im Pfarreiheim

***
Sonntag, 27. November – 1. Advent
09.00 Eucharistiefeier in Gunzgen 
 mit Gregor Tolusso
 Dreissigster für Cécile Marbet

Sonntag, 20. November – 34. So. im Jahreskreis
Christkönigssonntag
09.00 Eucharistiefeier in Hägendorf
 mit Gregor Tolusso
 Dreissigster für Marie-Theres Kissling-Lauper
 Anschliessend Elisabethenkaffee, offeriert von 
 der Frauengemeinschaft Hägendorf-Ricken-
 bach

Mittwoch, 23. November
10.15 Eucharistiefeier im Seniorenzentrum

Donnerstag, 24. November
09.00 Rosenkranz
09.30 Eucharistiefeier in Hägendorf

***
Sonntag, 27. November – 1. Advent
10.30 Eucharistiefeier mit Taufe in Rickenbach
 mit Gregor Tolusso

Mittwoch, 30. November
10.15 Eucharistiefeier im Seniorenzentrum

Donnerstag, 1. Dezember
09.00 Rosenkranz
09.30 Eucharistiefeier in Hägendorf

Samstag, 19. November – 34. So. im Jahreskreis
Christkönigssonntag
17.30 Eucharistiefeier in Kappel
 mit Gregor Tolusso

Dienstag, 22. November
19.00 Rosenkranz in Kappel

Mittwoch, 23. November
09.00 Elisabethengottesdienst in Kappel
 mitgestaltet vom Frauenverein Kappel-Boningen
 Anschliessend Elisabethenkaffee im Pfarreisaal

***
Samstag, 26. November – 1. Advent
17.30 Eucharistiefeier in Kappel
 mit Gregor Tolusso
 Willkommensgottesdienst der 
 Erstkommunikanten

Sonntag, 27. November
12.00 Taufe in Kappel

Dienstag, 29. November
19.00 Rosenkranz in Kappel

Mittwoch, 30. November
06.45 Rorategottesdienst in Kappel
 Anschliessend Frühstück im Pfarreisaal

Freitag, 2. Dezember - Herz-Jesu-Freitag
18.30 Eucharistische Anbetung
19.00 Eucharistiefeier in Kappel
 Jahrzeit für Hans Wyss-Reinau; Heinz Rietschin;
 Josef Büttiker-Gäumann; Mina Brack-Moser;
 Helene Christ-Saladin

19. / 20. November: Elisabethenwerk, Schweizeri-
scher Katholischer Frauenbund

26. / 27. November: Universität Freiburg i. Ue

Gemeinsame Kollekten

Am Sonntag, 20. November, um 10.30 Uhr, feiern 
wir in Gunzgen einen Gottesdienst zum Patrozini-
um der Hl. Katharina von Alexandrien, Patronin 
von Gunzgen.

Der Gedenktag von Katharina von Alexandrien ist der 
25. November. Sie gehört zu den sogenannten vier gro-
ssen heiligen Jungfrauen und zählt zu den heiligen vier-
zehn Nothelfern. Der Legende zufolge war die hl. Ka-
tharina eine geweihte Jungfrau, die sich Christus verspro-
chen hatte und zur Zeit des Kaisers Maxentius in Alex-
andrien das Martyrium erlitten hat. Sie soll die schöne 
Tochter von König Costus und dessen Frau Sabinella aus 
Zypern gewesen sein, die um 300 n. Chr. im ägyptischen 
Alexandrien lebte und von einem Eremiten zum

Glauben geführt wurde.
Als Kaiser Maxentius Christen zum Märtyrertod verur-
teilte, trat Katharina ihm entgegen. In einer öffentlichen 
Diskussion, zu der der Kaiser seine besten 50 Philoso-
phen und Gelehrten aufgeboten hatte, brachte Katharina 
so einleuchtende und gelehrte Argumente für das Chris-
tentum vor, dass sich alle Fünfzig zum Christentum 
bekehrten. Weil sie nicht vermocht hatten, Katharina 
vom christlichen Glauben abzubringen, schickte der 
Kaiser sie alle auf den Scheiterhaufen.
Von ihrer Intelligenz und Schlagfertigkeit beeindruckt, 
ging die gebildete Kaiserin Faustina selbst zu ihr ins 
Verlies, um sie zum Heidentum zu bewegen. Doch auch 
die Kaiserin wurde von Katharina zum Christentum 
bekehrt und wurde hingerichtet.
Katharina wurde daraufhin zwölf Tage lang gegeisselt 
und ohne Nahrung in einem finsteren Verlies eingeker-
kert. Folterwerkzeug ihres Martyriums sollte das Rad 
sein. Der Legende zufolge waren es vier «mit eisernen 
Sägen und spitzen Nägeln» gesäumte Räder. Zwei da-
von sollten nach unten bewegt werden und die anderen 
entgegengesetzt nach oben und somit die Märtyrerin 
zerreißen. Auf Katharinas Gebet hin kam jedoch ein 
Engel und zerstörte das Folterinstrument.
Letztendlich wurde Katharina enthauptet, und aus ih-
ren Wunden floss Milch statt Blut.

Elisabethengottesdienste im Seelsorgeverband

Die Elisabethengottesdienste sind der Heiligen Elisa-
beth von Thüringen gewidmet. In unserem Seelsorge-
verband bieten wir folgende Gottesdienste an: 

Am Sonntag, 20. November, um 9 Uhr in Hägendorf.
Der Gottesdienst wird mitgestaltet von der Frauenge-
meinschaft Hägendorf-Rickenbach.
Im Anschluss gibt es Kaffee/Tee mit Brötli im Pfarrei-
zentrum.

Am Mittwoch, 23. November, um 9 Uhr in Kappel.
Thema des Gottes-
dienstes, mitgestaltet 
vom Frauenverein 
Kappel-Boningen, ist 
«Die Kraft des Zuhö-
rens».  
Anschliessend gibt es 
Kaffee und Zopf im 
Pfarreisaal und es 
werden Elisabethen- 
Brötli zum Verkauf 
angeboten. Der Erlös 
geht zu Gunsten des 
Elisabethenopfers.

Herzliche Einladung.

Patroziniumfeier in Gunzgen

Katholische Kirche Olten   Hauenstein-Ifenthal . Olten . Starrkirch-Wil . Trimbach . Wisen

www.katholten.ch

Sekretariate
Engelbergstr. 25, 4600 Olten, 062 287 23 11
Kirchfeldstrasse 40, 4632 Trimbach, 062 287 23 19
sekretariat@katholten.ch

Notfall-Nummer 079 922 72 73
Pastoralraumleiterin Antonia Hasler, 062 287 23 18 
Leitender Priester Mario Hübscher, 062 287 23 17 
Sozialdienst Cornelia Sommer, 062 287 23 14 
Religionsunterricht Anita Meyer, 062 287 23 19 
Kinder- und Jugendarbeit Karin Grob Schmid, 062 287 40 61
Kirchenmusik Sandra Rupp Fischer, 062 287 23 11

Kirche St. Martin Olten Ringstrasse 38
Sakristan Fredy Kammermann, 079 934 40 67
Kirche St. Marien Olten Engelbergstrasse 25
Sakristan Franco Mancuso, 079 208 34 26 
Kirche St. Mauritius Trimbach Baslerstrasse 124
Sakristanin Brigitte Hack, 076 509 79 02
Kirche St. Katharina Ifenthal
Sakristan Arthur Strub, 062 293 23 82 
Kirche St. Josef Wisen
Sakristanin Martina Nussbaumer, 062 293 52 43

Kapuzinerkloster Olten Klosterplatz 8, 4601 Olten
062 206 15 50, olten@kapuziner.org
Postkonto: 46-3223-5

Römisch-katholische Kirchgemeinden

Olten/Starrkirch-Wil
Grundstr. 4, 4600 Olten 062 212 34 84
 verwaltung@rkkgolten.ch
 www.rkkgolten.ch
Öffnungszeiten Verwaltung  Mi und Fr 09.00 –12.00
Vizepräsident Martin Rieder
Finanzverwalterin Ursula Burger
Assistentin Verwaltung Yvette Portmann

Ifenthal-Hauenstein
Präsidentin  Bernadette Renggli, 062 293 28 13

Trimbach-Wisen
Präsident Johannes Rösch, 062 293 02 01

Adressen

SANTE MESSE

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario: don Arturo Janik
Seg. e Coll. Past.: Lella Beraou-Crea
Haustmattrain 4 – Postfach 730, 4603 Olten
Tel. 062 212 19 17, Fax 062 212 13 22
Mobile: 079 652 93 76 (solo per urgenze)

AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI

Mision Catolica Espanola – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse 2, 5000 Aarau, Tel. 062 824 65 19,
mcle@ag.kath.ch
Misionero: Padre Luis Reyes Gómez
Horario: Martes, Miércoles, Jueves y Viernes
de 09.00 a 12.00
Secretaria: Aleyda Dohner Avilés
Horario Sekretaría:
Jueves y Viernes de 14.00 a 17.00
Sábados de 09.00 a 12.00

Vietnamesen-Seelsorge:
Maiholderstr. 8, 4653 Obergösgen, 062 295 03 39.
Jeden letzten Sonntag im Monat (ausser im Monat 
April um 15.30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarrkir-
che Obergösgen.

Kath. Kroatenmission SO
P. Šimun Šito Córić, Reiserstr. 83
4600 Olten,
Tel. 062 296 41 00

Messfeiern
Jeden Sonntag um 12.00 Uhr
in der Pfarrkirche Dulliken

Kath. Slowenen-Mission
Messfeier:
Kapuzinerkloster – Klosterplatz 8, 4600 Olten
jeden 4. Freitag im Monat oder nach Ansage
Pfarrer David Taljat,
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
slomission.ch@gmail.com / Tel. 044 301 31 32

Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão:
Pe. Arcangelo Maira, CS
Zähringerstrasse 25, 3012 Bern
Secretaria, Tel. 031 533 54 40
mclportuguesa@kathbern.ch, arcangelo.maira@kathbern.ch
www.kathbern/missão católica de língua portuguesa

Anderssprachige Gottesdienste
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Schmunzelecke

Banküberfall

Nach dem Banküberfall fehlen im Safe 200`000 
Franken. Zerknirscht fordert der Bankdirektor den 
Reporter auf: «Schreiben sie, es wären 300`000 
Franken erbeutet worden – dann hat der Kerl  
wenigstens einen Riesenkrach zu Hause!»

Wir suchen begeisterte SängerInnen
aller Generationen für den Generationenchor und 
junge SchauspielerInnen für die Szenen.
Wir freuen uns auf Mamis, Papis, Geschwister,  
Göttis, Grosis, Nachbarn, Freund:innen, Klassen- 
gspänli, … auf euch sing- und schauspielfreudigen 
Menschen von nah und fern!

Proben: 
26. November, 3., 10. und 17. Dezember jeweils  
9.30-11.30 Uhr
24. Dezember, 14.30 Uhr (Vorprobe)
Im Pfarreizentrum St. Marien, Engelbergstr. 25,  
Olten.

Krippenspiel:
Heiligabend, 24. Dezember, 17.00 Uhr, Kirche  
St. Marien

Informationen und Anmeldungen bitte an  
sekretariat@katholten.ch oder Tel. 062/287 23 11.

Katja Bolzern, Christina Schenker
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Seniorenvereinigung Gunzgen

Am Donnerstag, 24. November, 10. Jassrunde ab 14 
Uhr im Pfarreiheim Gunzgen.
Am Donnerstag, 1. Dezember, Schlusswanderung und 
Jahresschlusshock. 
Treffpunkt ist um 13 Uhr bei der Rüeblihalle, Kurz-
wanderung in Gunzgen bis zum Gemeindesaal. An-
schliessend Jahresrückblick der Wanderungen mit 
Tonfilmschau der Wanderjahre 2021 und 2022 sowie  
gemütliches Beisammensein.

Minis auf Zeitreise

Rorate Gottesdienste im Untergäu 

Rorate, eine Gottesdienstform, die eigentlich durch und 
durch katholisch geprägt und verankert ist. Doch im 
Untergäu werden die Rorate-Gottesdienste schon seit 
vielen Jahren ökumenisch organisiert und durchge-
führt. Das ist für beide Seiten sicher ein Gewinn. 
Zu den Feiern sind alle Gläubigen, ganz egal ob gross 
oder klein, ob katholisch, reformiert oder andersgläu-
big, ganz herzlich eingeladen. 
Die Gottesdienste finden in allen fünf katholischen 
Kirchen im Seelsorgeverband Untergäu statt. Natürlich 
darf ein Frühstück anschliessend an die Feiern nicht 
fehlen. Auch zum Frühstück sind alle ganz herzlich 
eingeladen. 

Die Gottesdienste beginnen jeweils um 6.45 Uhr. 
So ist garantiert, dass die Kinder nach einem kurzen 
Frühstück rechtzeitig in den Unterricht kommen. 

Mittwoch, 30. November in Kappel
Mittwoch, 7. Dezember in Hägendorf
Mittwoch, 14. Dezember in Gunzgen
Donnerstag, 15. Dezember in Rickenbach
Freitag, 16. Dezember in Boningen

Das ökumenische Vorbereitungsteam freut sich auf 
viele Mitfeiernde.

Willkommens-Gottesdienste der Erstkommuni-
kanten

Die 3. Klässler aus dem Seelsorgeverband Untergäu 
sind bereits in die Vorbereitung zur Erstkommuni-
on 2023 gestartet. 

Es sind in diesem Jahr 
44 Mädchen und Jungs 
aus allen drei Pfarrei-
en. Es ist toll, so eine 
grosse Schar aufge-
weckter und begeiste-
rungsfähiger Kinder zu 
unterrichten. Traditionell stellen sich die neuen Erst-
kommunikanten in einem Gottesdienst vor. 

Wir freuen uns sehr, wenn die ganze Pfarrei, die Erst-
kommunikanten in unserer grossen Gemeinschaft will-
kommen heisst. 
Damit wir dann auch noch Zeit und Gelegenheit zu 
einem Austausch haben, offerieren wir allen Kirchen-
besucher:innen nach dem Gottesdienst einen Punch vor 
der Kirche. Herzliche Einladung!

Die Gottesdienste finden statt am:
Samstag, 26. November 2022, 17.30 Uhr in Kappel
Samstag, 3. Dezember 2022, 17.30 Uhr in Hägendorf
Sonntag, 4. Dezember 2022, 9.00 Uhr in Gunzgen

Manuela Wohlfarth

Rückblick Jugendgottesdienst

Am Samstag, 29. Oktober, durften wir einen erfolgrei-
chen Jugendgottesdienst feiern zum Thema «Leben - 
aber wie?»
Die Texte und Lieder wurden von den KSU-Schülerin-
nen geschrieben und ausgewählt.

Wir freuen uns darauf, in Zukunft vermehrt Ju-
gendgottesdienste zu feiern!

Morena Tosato

Mit viel Einsatz und Freude lösten die Teilnehmenden 
die gestellten Aufgaben, so dass sie schliesslich dem 
Dieb das wichtige Dokument wieder abnehmen konn-
ten. 
Vor der Rückreise in die Gegenwart entschieden sich 
die Kinder dann, den Schlümpfen noch einen Besuch 
abzustatten. Schliesslich hatten sie vor einem Jahr ein 
tolles Wochenende mit den blauen Wesen erleben dür-
fen. Aber auch das diesjährige schöne Herbstwochen-
ende im Pfadiheim Laupersdorf wird allen noch lange 
bestens in Erinnerung bleiben.

Edith Tester
Verantwortung Jugend

Organisiert wurde das Weekend vom Leitungsteam der 
Minis Hägendorf-Rickenbach, teilgenommen haben aber 
auch Minis aus Kappel und Gunzgen. 

Am letzten Wochenende der Herbstferien unternah-
men die Minis eine Zeitreise. Obwohl nur ein ver-
längertes Wochenende lang, führte der Ausflug 
nicht minder weit zurück in die Vergangenheit.

Erst verschlug es die Schar in den Wilden Westen, und 
nach der zweiten Reise mit der Zeitmaschine trabte 
doch tatsächlich ein Mammut vorbei, also war man in 
der Steinzeit angelangt. An beiden Orten trafen die 
Kinder und Jugendlichen auf «Einheimische», welche 
etwas wussten zum Verbleib des gestohlenen Buches,
in welchem die richtigen Einstellungen der Zeitmaschi-
ne aufgezeichnet waren.

Bei jedem Wetter 
draussen sein, gemein-
sam Essen, Zelte bau-
en, Spiel und Spass, all 
das gehört zu einem 
Mini-Weekend.
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Sekretariat  062 209 16 90

Notfallnummer 062 209 16 98

Kath. Pfarramt Gunzgen
Kath. Pfarramt Hägendorf
Kath. Pfarramt Kappel
Mittelgäustr. 31, 4616 Kappel, Tel. 062 209 16 90
sekpfarramt.kappel@bluewin.ch

Öffnungszeiten
Montag - Freitag, 8.30 - 11.00 Uhr in Kappel
Donnerstag, 14.00 - 16.30 in Hägendorf, Kirchplatz 3

Sekretariat
Caroline Hayoz Graf, Leitungsassistenz
Helena Lachmuth

Pfarreileitung
Bischofsvikar Georges Schwickerath
rkpfarramt.kappel@bluewin.ch

Mitarbeitender Priester
Gregor Tolusso, Tel.062 209 16 90
gt.svuntergaeu@gmail.com

Hauptsakristan
Hari Fritz, Tel.079 323 17 87
hari.fritz.svug@gmail.com

Reservationen
. Pfarreiheim Gunzgen:
Vreni Schafer, Tel. 062 216 05 57
pfarreiheimgunzgen@bluewin.ch

. Pfarreizentrum Hägendorf 

. Pfarreisaal Kappel: 
Kath. Pfarramt Kappel, Tel. 062 209 16 90 
sekpfarramt.kappel@bluewin.ch

Adressen

Umschwung Kirche Boningen erneuert

In diesem Jahr konnten die Erneuerungsarbeiten rund 
um die Kirche in Boningen abgeschlossen und aufge-
wertet werden. Die neue Bepflanzung und die neu an-
gelegten Rasenflächen bringen mehr Raum und Trans-
parenz in die Umgebung und erleichtern in Zukunft die 
Pflege. 
Um das Bild abzurunden wurden die Betonsäulen der 
Kirche neu gestrichen. Vor dem Eingang zur Kirche 
wurde eine Rampe angelegt, damit verfügt nun die 
Kirche Boningen über einen behindertengerechten Zu-
gang.

Gregor Ineichen

Röm.-kath. Kirchgemeinde Hägendorf-
Rickenbach

Einladung zur ordentlichen Kirchgemeinde-
versammlung (Budgetgemeinde)

Mittwoch, 7. Dezember 2022 
20.00 Uhr im Pfarreizentrum Hägendorf

Traktanden
1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler
2. Budget 2023
    2.1 Festsetzung Steuerfuss 2023 auf 15%
    2.2 Investitionsrechnung (keine Investitionen 
          2023)
    2.3 Erfolgsrechnung
3. Motion
    Änderung von § 12 Abs. 1 der Kirchgemein-
    deordnung
4. Pastorales
5. Verschiedenes

Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung 
vom 29. Juni 2022 sowie das Budget 2023 liegen 
im Schriftenstand der katholischen Kirche Hägen-
dorf während den Öffnungszeiten zur Einsichtsnah-
me auf.

Der Kirchgemeinderat

Letzter Auftritt des Kirchenchores Kappel-
Boningen an Weihnachten

An der Generalversammlung vom kommenden Januar 
wird der Kirchenchor Kappel-Boningen leider aufge-
löst.
Dieser Entscheid ist dem Verein sehr schwergefallen. 
Die Entwicklung in diese Richtung hat sich schon in 
den letzten Jahren abgezeichnet. Zahlreiche Versuche,  
diesen Prozess aufzuhalten, sind gescheitert. Alle Wer-
bekampagnen und die Umstellung auf 3-stimmige 
Literatur konnten den Mitgliederschwund nur hinaus-
zögern. Die vielen fehlenden Stimmen machen es den 
verbleibenden Chormitgliedern unmöglich, weiter zu 
machen.

Mit der Aufführung der «Pastoralmesse» von Anton 
Diabelli für 3-stimmigen Chor, Solisten, Streicher und 
Orchester und mit Hilfe der Ad-hoc Sängerinnen und 
Sänger verabschiedet sich der Kirchenchor im Weih-
nachtsgottesdienst vom 25. Dezember um 10.30 Uhr.

Danken möchten wir allen, die uns durch ihre Wert-
schätzung und Sympathie immer wieder gestärkt und 
motiviert haben. Ein ganz besonderer Dank geht an 
unsere treuen Ad-hoc Sängerinnen und Sänger. Ohne 
ihre Unterstützung wäre so Vieles schon länger nicht 
mehr möglich gewesen. 
Ein herzliches Dankeschön auch der Kirchgemeinde, 
die uns während all den Jahren immer sehr grosszügig 
unterstütz hat.
Danke und goodbye

Kirchenchor Kappel Boningen

Cafe-Mitenand

Die nächsten Cafe-Mitenand finden am Dienstag 22. 
und 29. November im Pfarreizentrum Hägendorf statt. 
Der Anlass dauert von 16 bis 18 Uhr.
Kuchen sind immer herzlich willkommen.
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!

Kafi-Träff Wegbegleitung

Der Kafi-Träff findet immer am letzten Dienstag im 
Monat von 14 bis 16 Uhr im Pfarreisaal in Kappel statt, 
das nächste Mal am Dienstag, 29. November.
Kontaktperson ist Beatrix Ledergerber, Kappel, 
Tel. Nr. 062 216 36 07 oder 079 381 44 59.
Fahrdienst ab Haus ist möglich.

Interne Adventsfeier des Frauenvereins 
Kappel-Boningen

Wir freuen uns mit euch 
ein paar gemütliche und 
besinnliche Stunden zu 
verbringen und uns auf die 
Weihnachtszeit einzustimmen. Der Anlass findet am 
Freitag, 25. November statt. Treffpunkt ist um 18.30 
Uhr beim Restaurant Linde in Kappel. Gemeinsam 
wandern wir zum Tannebäumli Born, wo uns eine wär-
mende Gerstensuppe erwartet.
Wir bitten jene, die nicht wandern wollen oder können 
höflich, dies auf der Anmeldung zu vermerken (es be-
steht ein Fahrdienst).
Allen jetzt schon eine wunderschöne Advents- und 
Weihnachtszeit!

Der Vorstand

Aktion Weihnachtspäckli der Oberstufenschüler

Am Samstag, 19. November, 
sammeln die Schüler der KSU 
für die Aktion Weihnachtspäck-
li vor dem Coop in Hägendorf 
von 9 bis 12 Uhr.
Während dieser Zeit können Sie bei den Schülern ein 
oder mehrere Kärtli ziehen. Darauf steht ein oder meh-
rere Artikel, die Sie im Coop einkaufen und beim Aus-
gang als Spende den Schülern abgeben können.
Wir freuen uns auf jeden Besucher/in und bedanken 
uns im Voraus für die Unterstützung.

Morena Tosato



Röm.-kath. Pfarramt:
Kirchweg 2, 4612 Wangen, Tel. 062 212 50 00
www.kirchgemeinde-wangen.ch
Leitung: Pfarramt.wangen@bluewin.ch
Sekretariat: kathpfarramt.wangen@bluewin.ch

Diakon:	 Dr. Phil. Sebastian Muthupara
Sekretariat:	 Frau Edith Mühlematter
	 Mo, Mi, Do	 8.00 – 11.30 / 13.30 – 17.00 Uhr
	 Di, Fr	 8.00 – 11.30 UhrSt. Gallus

Wangen
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Liturgie

Samstag, 19. November
17.00 	 Einschreibegottesdienst für die Firmlinge 2023 
	� Anschliessend Info Abend für die Eltern und 

Firmlinge
Kollekte für: Jugendwerk Don Bosco, Beromünster

Sonntag, 20. November – Christkönigssonntag
10.00 	 Gottesdienst für die Hochzeitsjubilare
Kollekte wie am Samstag, herzlichen Dank

Mittwoch, 23. November
09.30 	 Gottesdienst im Marienheim

Samstag, 26. November
17.00 	 Eucharistiefeier mit Kapuziner
	 Jahrzeit für:  Albert Jäggi, 
	 Hans-Ernst Ellenberger,
	� Vreni Jäggi-Ellenberger, 
	 Frieda Ellenberger- Meier,
	 Max Ellenberger-Plüss
Kollekte für die Universität Freiburg

Sonntag, 27. November – 1. Adventssonntag   
10.00 	 Eucharistiefeier mit Kapuziner
Kollekte wie am Samstag, herzlichen Dank

Dienstag, 29. November
06.00	� erster Rorategottesdienst mit den Schüler der 

5. und 6.Klasse
	 Anschliessend Frühstück im Pfarreiheim 
10.00 	 Gottesdienst im Altersheim Brunnematt

Donnerstag, 01. Dezember
09.15 	 Adventsgottesdienst der FG

Samstag, 03. Dezember  
17.00 	� oekumenischer Familiengottesdienst zum 

Advent. Anschliessend Lebkuchen, Glühwein 
und Punsch 

	� Jahrzeit für: Heribert Ledl, Robert 
	 Studer-Nussbaumer, Vikar Josef Winiger, 
	 Maria Josefa Winiger-Kurmann

Sonntag, 04. Dezember – 2.Adventssonntag 
10.00 	 Gottesdienst

Pfarreiarbeit

Herzliche Einladung zum Adventsgottesdienst
Donnerstag, 01.Dezember 2022

09.15 Uhr

Gemeinsam stimmen wir uns ein auf besinnliche und 
frohe Adventstage. Anschliessend treffen wir uns im 
Café M. Für Gross und Klein gibt es einen feinen Grit-
tibänz.

Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf ein frohes Zusammensein.

Einladung zur Budgetgemeindeversammlung
Dienstag 29. November 2022, 20.00 Uhr, im 
Pfarreisaal (Obergeschoss)

Traktanden:
1. Begrüssung /  Wahl der Stimmenzähler
2. Protokoll der Rechnungsgemeindeversammlung 
vom 21.06.2022
3. Budget 2023
3.1 Voranschlag 2023 (Detailberatung)
3.2 Teuerungszulage 2023
3.3 Festsetzung des Steuerfusses 2023
4. Genehmigung Neubewertung Finanzvermögen 
per 01.01.2022
5. Liegenschaften / Informationen
5.1 Sanierung Glockenstuhl
5.2 Park in der Ey / GB-Nr. 1394
5.3 Liegenschaft mit Gebäude «Ey 47» 
6. Ehrungen 
7. Allgemeine Mitteilungen
8. Verschiedenes
Zu dieser Budgetgemeindeversammlung laden 
wir alle Pfarreimitglieder freundlich ein. Im An-
schluss an die Versammlung  wird ein Apéro serviert.

Der Kirchgemeinderat

Das Budget 2023 sowie das Protokoll der letzten 
Rechnungsgemeindeversammlung und die Unterla-
gen zur Neubewertung des Finanzvermögens kön-
nen im Sekretariat der Kirchgemeinde nach Voran-
meldung im Detail eingesehen werden.
Tel. 062 212 62 26 oder E-Mail: susanne.tollardo@
gmail.com

Einladung zu den 
Rorate-Gottesdiensten

«Sternstunden»

Vorbereitet und gestaltet durch die Schüler/innen 
der Mittel- und Oberstufen

Jeweils Dienstag um 6:00 Uhr in der
kath. Kirche St. Gallus WbO 

mit anschliessendem Zmorge im Pfarreiheim. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.
29.11. (Schüler/innen Klassen5 und 6)

6. 12. (Schüler/innen Klasse 4)
13.12. (Schüler/innen Oberstufe)

Fiire mit Chind
Du bist so wertvoll wie eine Perle

Zum Semesterthema «for-
schen und entdecken» durfte 
die ökumenische Gruppe am 
6. November 2022 einige Fa-
milien zur ersten Feier in der 
reformierten Kirche begrüs-
sen. Neu feiern wir am Sonn-
tagmorgen um  10.00 Uhr. 
(Bisher Samstagabend um 

16.30 Uhr) Wir hörten die Geschichte von der «wun-
derschönen Perle» und überlegten uns was für uns so 
wertvoll ist wie eine Perle. Auf unserer Schatzkarte 
schauten wir an, welche Schätze wir auf unserem ge-
meinsamen Weg bei Fiire mit Chind bis im Frühling 
entdecken werden. Jedes Kind durfte ein eigenes 
Schatzkistli gestalten und erhielt am Ende der Feier 
eine Perle mit den Worten: «Du bist so wertvoll wie 
eine Perle.»
Wir freuen uns auf die weiteren Feiern und hoffen, dass 
wir jeweils viele Kinder mit ihren Eltern oder anderen 
Begleitpersonen begrüssen dürfen.� Karin Felder
nächste Anlässe:
03.12.22 ökumenischer Adventsgottesdienst um 17.00 
Uhr, katholische Kirche
01.12. bis 26.12.22 Adventsweg im Dorf
                
Seniorenstamm Gallusverein
Bänzenjass 2022
Datum: Donnerstag, 8. Dezember 2022
Zeit: 14:00 Uhr
Ort: Pfarreiheim
Anmeldung bis Freitag, 2. Dezember 2022 an: Max 
von Arx

Strickgruppe der Frauengemeindschaft 
Liebe Frauen
Jede zweite Woche kommen unsere fleis-
sigen Strickerinnen zusammen und stri-
cken für versch.Organisationen.
 

Sie würden sich über neue 
Teilnehmerinnen sehr freuen.

Wenn sie sich angesprochen 
fühlen kommen sie doch ein-

fach mal vorbei. Auch nehmen wie gerne Wolle die sie 
nicht mehr brauchen entgegen.
Für weitere Fragen: Suzi Hueber Tel.062 212 41 46.



www.pr-goesgen.ch

Katholische Kirche Region Gösgen

Sonntag, 20. November
Elisabethengottesdienst
09.30	 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil  
	 und FMG

Mittwoch, 23. November 
08.00	 Rosenkranz
08.30	 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil 

Sonntag, 27. November – 1. Advent
09.30	� Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil 
	 und Kirchenchor 
	 Verabschiedung Ministrantenleiter:innen
	 Parallel Kindergottesdienst 

Mittwoch, 30. November 
08.00	 Rosenkranz
08.30	 Wort- und Kommunionfeier, Peter Fromm
10.00	 Wort- und Kommunionfeier im BPZ Schlossgarten 

Herz-Jesu-Freitag, 2. Dezember 
08.00	 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil 

Sonntag, 20. November
09.30 	 Wort- und Kommunionfeier, 
	 Schwester Hildegard und 
	 Schwester Martha Frei 
Kollekte: Ingenbohler Schwester Martha Frei, Brasilien

Donnerstag, 24. November
10.00 	� Eucharistiefeier in der KIRCHE (anstelle der 

OASE), Dominic Kalathiparambil

Freitag, 25. November
09.00 	 Rosenkranz

Samstag, 26. November – 1. Advent
18.00	� Familien-Adventsgottesdienst, 
	 Dominic Kalathiparambil, 
	 Miriam Rippstein und Schulkinder
	 Adventskranzsegnung und 
	 Adventshüsli-Eröffnung
	 Anschliessend Apéro

Sonntag, 27. November
15.00 	 vietnamesischer Gottesdienst
17.30 	 Konzert Musikgesellschaft und 
	 Musikschule Obergösgen

Herz-Jesu-Freitag, 2. Dezember
09.15 	 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil

Sonntag, 20. November
11.00	 Wort- und Kommunionfeier, Peter Fromm
	 Elisabethengottesdienst, 
	 Christkönigsgottesdienst

Samstag, 26. November – 1. Advent 
18.00	 Jubilatefeier, Regina von Felten

Mittwoch, 30. November
06.30	� Rorategottesdienst, Dominic Kalathiparambil 

und Denise Haas mit Schulkindern

Samstag, 19. November
18.00 	 Wort- und Kommunionfeier, Peter Fromm
	 Kollekte: Justinuswerk

Donnerstag, 24. November – Kapelle Rohr
19.30 	 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil

Sonntag, 27. November – 1. Advent
11.00 	 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil

Donnerstag, 1. Dezember 
08.30 	 Rosenkranz
09.00 	 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag, 
	 Jobin John Vaipumepurath 
	 anschl. Kaffee im Säli

Freitag, 2. Dezember
19.00 	 Adventsfeier, Frauenforum

Samstag, 19. November  
Elisabethengottesdienst
18.00	 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil
	� Anschliessend verkauft die Frauengemein-

schaft Zöpfe, gebrannte Mandeln und Brätzeli

Mittwoch, 23. November
14.00	 Beerdigungsgottesdienst Maria Annaheim
19.00	 Friedensgebet  

Freitag, 25. November
19.30	 Eucharistiefeier in Mahren, 
	 Dominic Kalathiparambil

Sonntag, 27. November – 1. Advent
09.30	� Wort- und Kommunionfeier, 
	 Andrea-Maria Inauen, Denise Haas 
	 Einschreibung der Firmlinge
17.00	� Adventsoase
	 Offenes Adventssingen mit Kirchenchor
	 Anschliessend Lebkuchen und Glühwein 

Mittwoch, 30. November 
08.30	 Morgenlob, Schwester Hildegard 
	 anschliessend Zmorge im Sigristenhaus
19.00	 Friedensgebet  

Samstag, 19. November
10.00	 Chinderchile, ref. Kirche
15.00	 Firmung – Eucharistiefeier mit Bischofsvikar 
	 Georges Schwickerath, Siegfried Falkner

Sonntag, 20. November
11.00	� Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil und 

Männerchor Erlinsbach
	� Verabschiedung Vera Dezic und Begrüssung 

Susana Rechsteiner
17.00	 Konzert Madeleine Merz (Gesang) 
	 und Jan Sprta (Orgel)
	 Weitere Informationen auf unserer Homepage

Dienstag, 22. November
19.00	 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil

Mittwoch, 23. November
19.00	 Rosenkranz

Donnerstag, 24. November
19.00	 Eucharistische Anbetung 

Freitag, 25. November
09.00	 Eucharistiefeier in der Laurenzenkapelle, 
	 Dominic Kalathiparambil

Samstag, 26. November
16.30	 Beichtgelegenheit
18.00	� Wort- und Kommunionfeier, Andrea-Maria 

Inauen, Esther Akermann, Susi Froelicher, 
Schüler:innen der 3. und 5. Klasse 

	 Familiengottesdienst mit Adventskranzsegnung, 
	 parallel Kindergottesdienst 

Sonntag, 27. November – 1. Advent
11.00	 Wort- und Kommunionfeier, 
	 Andrea-Maria Inauen
	 Adventskranzsegnung

Dienstag, 29. November
06.30	 Rorategottesdienst, Jobin John Vaipumepurath 
	 anschliessend Frühstück im Pfarreisaal

Mittwoch, 30. November
19.00	 Rosenkranz

Donnerstag, 1. Dezember
19.00	 Eucharistische Anbetung

Herz-Jesu-Freitag, 2. Dezember 
09.00	 Eucharistiefeier in der Laurenzenkapelle, 
	 Jobin John Vaipumepurath
	 anschliessend Anbetung mit MFM
10.15	 Eucharistiefeier im AZ Mühlefeld, 
	 Jobin John Vaipumepurath
17.00 	� Aussendungsfeier St. Nikolaus, Andrea-Maria 

Inauen, Gudrun Schröder, Mirjam Rippstein, 
Schüler:innen der 1. Klassen

	� anschliessend Versli aufsagen und gemütliches 
Beisammensein auf dem Kirchenvorplatz

Niedergösgen

Obergösgen

Winznau

Stüsslingen

Lostorf

Erlinsbach

St. Antonius der Einsiedler

Maria Königin

Karl Borromäus

Peter und Paul

St. Martin

St. Nikolaus

www.pr-goesgen.ch 
Notfallnummer 079 755 48 44

Pastoralraumleitung	� Andrea-Maria Inauen,  
Tel. 062 849 05 61	

Leitender Priester	� Dominic Kalathiparambil,  
Tel. 076 232 06 67 

Leitungsassistentin	� Sabine Gradwohl, Tel. 062 849 05 64 

Erwachsenenbildung	� Siegfried Falkner, Tel. 062 849 35 93
und Projekte

Religionsunterricht 	 Esther Akermann, Tel. 062 844 04 32
1. bis 6. Klasse

Religionsunterricht	 Siegfried Falkner, Tel. 062 849 35 93
Oberstufe

Wegbegleitung /	 Andrea-Maria Inauen,  
Palliative Care 	 Tel. 062 849 05 61	

Katechetin RPI	 Denise Haas,Tel. 062 849 05 63, 
	 079 218 25 92

Gemeindeanimatorin	 Gabriella Scozzafava,
in Ausbildung	 Tel. 078 861 16 54

Kaplan 	 Jobin John Vaipumepurath 
	 Tel. 062 849 15 51 

Seelsorgerin 	 Schwester Hildegard, Tel. 062 295 06 78

Adressen

19./20. November: 	 Elisabethenwerk
26./27. November: 	 Universität Freiburg i. Ue.

Kollekten im Pastoralraum 
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Obergösgen    Stüsslingen    Erlinsbach 
Niedergösgen    Lostorf    Winznau    



St. Antonius der Einsiedler

Niedergösgen

www.pr-goesgen.ch

Katholische Kirche 
Region Gösgen

Leitung Pastoralraum:	 Andrea-Maria Inauen, Tel. 062 849 05 61	 andrea-maria.inauen@pr-goesgen.ch
Leitender Priester:	 Dominic Kalathiparambil, Tel. 076 232 06 67	 father.dominic@pr-goesgen.ch
Leitungsassistenz:	 Sabine Gradwohl, Tel. 062 849 05 64	 sekretariat@pr-goesgen.ch
	 DI und FR 8.30 – 11.30 Uhr	 www.pr-goesgen.ch

Pfarreileitung: 	 Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt:	 Kreuzstrasse 42, 5013 Niedergösgen,	 Tel. 062 849 05 64	 www.pr-goesgen.ch/niedergoesgen
Koordinator:	 Dominic Kalathiparambil	 Tel. 076 232 06 67	 father.dominic@pr-goesgen.ch
Sekretariat:	 Sabine Gradwohl, DI und FR 8.30 – 11.30 Uhr 		  sekretariat.niedergoesgen@pr-goesgen.ch
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                        Wir freuen uns auf viele Mitsingende 

 

                                                                                                                            

                Kirchenchor St. Martin Lostorf 

SSiinngg  mmiitt  
dem Kirchenchor  

beim offenen 
Adventssingen 

SSoonnnnttaagg  

2277..NNoovveemmbbeerr  

17:00 Uhr  

Kirche St. Martin Lostorf 

 

Geschätzte Leserinnen und Leser! 
Seit geraumer Zeit beschäftigte sich das Seelsorgeteam 
mit den drei Fragen: Wer sind wir? Was ist uns wichtig? 
Wofür setzen wir uns ein? und in der Folge mit dem 
Logo des Pastoralraumes. Die Frage, die alle bewegte, 
war: Spiegelt unser «rotes Logo» die Wirklichkeit in 
unseren Pfarreien wieder? Wir im Seelsorgeteam glau-
ben: Nein! Die Vielfalt der Angebote, Anlässe, Anlie-
gen und Menschen sollte auch in einem Logo erkennbar 
sein. Es ist wünschenswert, dass sich die Freude und 
Offenheit der Menschen, die Weite unseres Glaubens 
und die vielfältige, verbindende, sammelnde und ver-
mittelnde Aufgabe unserer Kirche in einem Logo wi-
derspiegeln. Darum haben wir uns entschlossen, zu-
sammen mit einer Grafikerin ein neues Logo zu 
entwickeln und das neue Kirchenjahr mit diesem neu-
en Logo zu beginnen.

Bewusst haben wir beschlossen, im Schriftzug des Lo-
gos auf den - auch nach Jahren - immer noch erklä-
rungsbedürftigen Begriff Pastoralraum zu verzichten. 

Natürlich ändert sich dadurch nichts an unserem ge-
meinsamen Wirken in den Pfarreien! Unser Anliegen 
ist es, klar zu zeigen, wer wir sind. Wir sind Teil einer 
weltumspannenden Gemeinschaft von Menschen, die 
einen gemeinsamen Glauben teilen und in den Pfarrei-
en des Bezirks Gösgen leben. Darum heisst es neu: 
Katholische Kirche Region Gösgen.
Sicher haben Sie es längst vermutet: Die sechs Recht-
ecke stehen für die bunte Vielfalt, die in allen sechs 
Pfarreien gelebt wird.
Dabei drückt das grosse gelbe Rechteck etwas Beson-
deres aus: Es verweist uns zum einen auf den Glauben, 
die Kirche und sinnbildlich auf Gottes Liebe und Zu-
wendung – zum andern auf verschiedene «Ereignisse»: 
einen Gottesdienst, eine Taufe, ein gelungenes Treffen, 
eine tolle Unterrichtsstunde, eine Krabbelfeier, einen 
Krankenbesuch, ein persönliches Gespräch…. Jede 
einzelne Pfarrei, und jede und jeder von uns darf sich 
«im gelben Feld» im Licht Gottes stehend sehen.

Gemeinsam mit Ihnen wollen wir, das Seelsorgeteam 
der Katholischen Kirche Region Gösgen, ins Kirchen-
jahr starten. Das neue Logo soll uns dabei Inspiration 
und Erinnerung sein, was uns wichtig ist, wer wir sein 
wollen und wofür wir uns einsetzen.
Für das Seelsorgeteam:

Siegfried Falkner, Theologe

Zum Tag der Heiligen Elisabeth 
Am Sonntag, 20. November um 9:30 
Uhr feiern wir die Heilige Elisabeth 
von Thüringen. Der Vorstand der 
FMG hat zusammen mit Dominic 
Kalathiparambil zum Thema «Kleider machen Leute» 
den Gottesdienst vorbereitet. 

Die Kollekte nehmen wir für das Elisabethenwerk auf. 
Wir unterstützen ein Projekt in Uganda, das sich für 
Kinder mit einer Behinderung und deren Mütter einsetzt.  

Wir freuen uns, wenn Sie zusammen mit uns den  
Gottesdienst der Heiligen Elisabeth mitfeiern und das 
obengenannten Projekt unterstützen. Bitte beachten Sie 
den Artikel zum Fahrdienst. 

Seniorennachmittag
Der Vorstand der FMG freut sich, alle Angemeldeten 
zum diesjährigen Seniorennachmittag am Sonntag, den 
20. November um 14 Uhr im reformierten Kirchge-
meindehaus, begrüssen zu dürfen. 

Fulminant, furios, unverblümt, melancholisch, tempe-
ramentvoll, verblüffend, augenzwinkernd, überschäu-

mend, unverfroren, sentimental, überraschend, unver-
gleichlich, frech, fröhlich, eigenständig, authentisch 
und unbeschreiblich weiblich! Das sind die Krause 
Glucken. Sie werden uns garantiert einen unterhaltsa-
men Nachmittag schenken.� Vorstand FMG

Fahrdienst zu den Gottesdiensten 

Rainer Sturm_pixelio.de
Fällt es Ihnen schwer, die Schlosskirche zu Fuss zu 
erreichen? Sie werden gerne von zu Hause abgeholt und 
mit dem Auto vor die Kirche gefahren. Der Fahrdienst 
wird an den Sonntagen 20. und 27. November zur 
Schlosskirche angeboten. Anmeldung bitte freitags 
vorher bis 11.00 Uhr beim Pfarreisekretariat.  

Am Mittwoch, den 23. 
November um 14.00 Uhr 
findet die Sternschnuppe 
für die 1. bis 3.  Klasse im 
Dachgeschosszimmer des 
Schlosshofes statt. The-
ma: «Himmlische Düfte»
Anmeldungen bitte an 
Marianne Martinho, 
marianne.martinho@pr- 
goesgen.ch

AGENDA
	 •	 Sonntag, 20. November
		  Anmeldeschluss Christkindlimärt
	 •	 Mitwoch, 23. November, 20.00 Uhr 
		�  Kirchgemeindeversammlung im Gemeinderats-

saal Schlosshof

Adventsgottesdienst 27. November 9.30 Uhr mit 
Kindergottesdienst
Am 27. November feiern wir den 1. Advent. Die Mi-
nistrantenleiter gestalten den Gottesdienst gemeinsam 
mit dem Kirchenchor. 
 
Liebe Kinder, 
warmer Guetzliduft, Kerzen-
schein, kuscheln unter einer 
warmen Decke, Geschichten 
hören und Geschenkli bas-
teln, all das und noch viel 
mehr gehört zur schönen 
Adventszeit. Auch ein wun-
derschöner Kindergottesdienst soll deine Adventszeit 
begleiten. Darum laden wir dich ein
und freuen uns auf dich!

Dein KIGO-Team

Jahrzeiten
So	 20.11.	 9.30 Uhr	� Alice & Erhard Eng-Häfeli, 

Hans Waltenspühl
So	 27.11.	 9.30 Uhr	 Lisbeth Meier-Albrecht

Das Pfarreisekretariat ist am 22. November nicht 
besetzt. 



Maria Königin

Obergösgen

Karl Borromäus

Winznau Pfarreileitung: 	 Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt:	 Kirchweg 1, 4652 Winznau	 Tel. 062 295 39 28		  www.pr-goesgen.ch/winznau
Koordinatorin:	 Regina von Felten 	 Tel. 079 773 58 82		  regina.vonfelten@pr-goesgen.ch
Sekretariat:	 Judith Kohler, DI 8.00-11.15 Uhr, DO 8.00-11.15 Uhr und 13.30-15.30 Uhr 	 sekretariat.winznau@pr-goesgen.ch 

Pfarreileitung: 	 Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt: 	 Kirchweg 2, 4653 Obergösgen	 Tel. 062 295 20 78	 www.pr-goesgen.ch/obergoesgen
Koordinatorin:	 Verena Bürge	 Tel. 079 818 55 77	 verena.buerge@pr-goesgen.ch
Sekretariat:	 Iris Stoll, MO und DO 8.30 – 11.00 Uhr			  sekretariat.obergoesgen@pr-goesgen.ch
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Besuch und Predigt Schwester Martha Frei
Am Sonntag, 20. November um 9:30 Uhr wird Schwes-
ter Martha Frei die Predigt halten und von ihrem Wir-
kungsort in Brasilien erzählen. Gerne weisen wir auf 
das Interview mit Sr. Martha Frei auf unserer Homepage 
www.pr-goesgen.ch hin. 

Weihnachtsmarkt in Obergösgen
Der Weihnachtsmarkt findet in der Unterkirche, Kirch-
weg 4, statt am:
Mittwoch, 23. November, 14.00 bis 21.00 Uhr 
Donnerstag, 24. November, 14.00 bis 21.00 Uhr 
Freitag, 25. November, 14.00 bis 19.00 Uhr 
Gemütliches Beisammensein im 4-Sterne-Kafi. 

Adventshüsli – der leuchtende Adventskalender

Wieder wird unser Adventshüsli erleuchtet mit wun-
derschönen Advents- und Weihnachtsmotiven, welche 
die Schüler aus dem Religionsunterricht der 2., 3., 4. 
und 5. Klasse und einigen erwachsenen Personen ge-
stalten. Im Gottesdienst vom Samstag, 26. November 
um 18 Uhr werden wir den Adventskalender einweihen. 

Danach wird vom 1. bis zum 24. Dezember jeden Tag 
ein neues Fenster aufgehen und leuchten. Wir wün-
schen Ihnen viel Freude beim Entdecken und Staunen.

Pfarreirat Obergösgen

Adventskranzbinden
Am 26. November von 16 – 17.30 Uhr organisiert die 
Katechetin Mirjam Rippstein in der Unterkirche ein 
Adventkranzschmücken für Familien. Flyer liegen in 
der Kirche auf. Anmeldung an mirjam.rippstein@
pr-goesgen.ch, Tel. 079 514 11 15. 

Musik in der Kirche
Am Sonntag, 27. November um 17.30 Uhr lädt die 
Musikgesellschaft und die Musikschule Obergösgen 
zum Konzert in der kath. Kirche ein. Eintritt frei, Kol-
lekte. Anschliessend Glühwein, Punsch und Guetzli. 

Samichlaus-Einzug
Am Sonntag, 4. Dezember kommt der Sa-
michlaus mit seinen Schmutzlis und Eseln 
um 17 Uhr vom Stöckenwald auf den 
Dorfplatz. Er freut sich auf Begleitung 
vieler Kinder und Erwachsener. Die 

«Geisslen-Chlöpfer» sind auch dabei. Anschliessend 
sind alle recht herzlich zu einem Imbiss eingeladen. 
Besuchstage zu Hause:
Montag, 5. Dezember 2022, ab 17.30 Uhr
Dienstag, 6. Dezember 2022, ab 17.30 Uhr
Anmeldung an Helen Kyburz, Tel. 079 330 25 53, Mail: 
h.kyburz@yetnet.ch

Wir gratulieren
27. November: Agnes Eng zum 91. Geburtstag
29. November: Anna Schenker zum 85. Geburtstag

Kinderweihnachts-Chor
Hast du Lust, an Heiligabend, 24. Dezember um 17 Uhr 
mit uns einige Lieder zu singen? Wir proben am: 
Mittwoch, 14. Dez. 13.30 – 14 Uhr / Samstag, 17. Dez. 
13.30 – 14 Uhr / Mittwoch, 21. Dez. 13.30 – 14 Uhr / 
Hauptprobe, Freitag, 24. Dez. 16 Uhr 

Anmeldung bis am 1. Dez. bei Helen Kyburz  Mail: 
h.kyburz@yetnet.ch / SMS 079 330 25 53. Wir freuen 
uns auf dich. 
Helen Kyburz, Adi Lehmann und Brigitte Meier

AGENDA
	 •	 Mittwoch, 30. November, 16.30 bis 19.00 Uhr 
		  Bücherstube im Haus der Begegnung

Gedenken an Helene Moll
Am 6. November verstarb Helene Moll. Sie hat wäh-
rend vielen Jahren in unserer Pfarrei als Sakristanin 
gewirkt. Wir haben ihre ruhige und pflichtbewusste Art 
sehr geschätzt. Den Angehörigen wünschen wir viel 
Kraft und Gottes Beistand in diesen schweren Stunden.
� Der Kirchenrat

Unsere Verstorbenen
Jesus Christus, der gute Hirt, hat am 12. Oktober Herr 
Erwin Büeler im 73. Lebensjahr und am 13. Oktober 
Herr Vincenzo Spadea im 75. Lebensjahr zu sich in den 
immerwährenden Frieden gerufen. Gott schenke ihnen 
und den Angehörigen Trost in der Hoffnung auf ein 
Wiedersehen.

Elisabethengottesdienst
Am Sonntag, 20. November, um 11.00 Uhr, feiern wir 
zusammen mit Peter Fromm in der kath. Kirche Winznau 
den Elisabethengottesdienst und gleichzeitig den 
Christkönigssonntag.

Die Kollekte ist für Frauenprojekte in Uganda, Bolivi-
en, Indien und Sri Lanka bestimmt. Das Elisabethen-
werk unterstützt Gruppen von Frauen in Armut und 
begleitet die Frauen auf dem Weg in ein selbstbestimmtes 
Leben in Würde. 

Anschliessend an den Gottesdienst verkauft der Vor-
stand der Frauengemeinschaft selbstgemachte Bretze-
li zu Gunsten des Elisabethenwerks. Wir freuen uns 
auf Ihren Gottesdienstbesuch.

Frauengemeinschaft Winznau

Jubilate

Wir laden Sie herzlich zur Jubilatefeier am Samstag, 
26. November, um 18 Uhr in der kath. Kirche ein. Die 
musikalische Leitung hat Georges Regner. An der Orgel 
spielt Hansruedi von Arx.

Rorate-Gottesdienst
Am Mittwoch, 30. November, feiern wir um 6.30 Uhr 
den ersten Rorate-Gottesdienst zusammen mit Domi-
nic Kalathiparambil und Denise Haas. Die Schulkinder 
der 5. und 6. Klasse gestalten den Gottesdienst zum 
Thema «Der Sternenbaum» mit. Alle Kinder und Er-
wachsene sind eingeladen, ein Windlicht mitzunehmen. 
So wird es ein wunderschöner Gottesdienst mit viel 
Kerzenlicht.
Anschliessend an die Feier offeriert die Frauengemein-
schaft Winznau ein feines Zmorge im Pfarrsaal.

EINLADUNG ZUR ORDENTLICHEN
BUDGET-KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG 
Donnerstag, 1. Dezember 2022, 19.30 Uhr im Pfarrsaal
Traktanden 
	 1.	 Begrüssung 
	 2.	 Wahl der Stimmenzähler
	 3.	 Orientierung und Genehmigung des Budget 2023
	 4.	 Verschiedenes

Die Unterlagen zur Budgetversammlung liegen ab 
Dienstag, 22. November 2022 im Schriftenstand der 
Kirche auf.
Der Kirchgemeinderat freut sich auf Ihre Teilnahme.

Advents-Lichterweg
am Dorfbach in Winznau, Gebiet Balmis
An den Wochenenden im Dezember, jeweils Freitag 
und Samstag, werden am Weg entlang des Dorfbaches 
Kerzen angezündet. Die Kerzen brennen ab 17 Uhr. Es 
soll ein Weg der Besinnung und Erholung sein. Am 2., 
9. und 16. Dezember wird im Bienenhüsli ein Umtrunk 
ausgeschenkt.

Der Lichterweg ist ein Projekt der Frauengemeinschaft 
Winznau und wird vom Vorstand und weiteren Hel-
fer:innen aufgestellt und betreut.

AGENDA
	 •	 Freitag, 25. November, 9 Uhr
		  Elki-Kafi im Pfarrsaal, FG Winznau



Peter und Paul

Stüsslingen

Lostorf
St. Martin

Pfarreileitung: 	 Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt: 	 Räckholdernstrasse 3, 4654 Lostorf	 Tel. 062 298 11 32	 www.pr-goesgen.ch/lostorf
Koordinatorin:	 Andrea-Maria Inauen	 Tel. 062 849 05 61	 andrea-maria.inauen@pr-goesgen.ch
Sekretariat:	 Ursula Jäggi, DI+DO 14.00 – 16.00 Uhr, MI+FR 9.00 – 11-00 Uhr 	 sekretariat.lostorf@pr-goesgen.ch

Pfarreileitung: 	 Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt: 	 Hauptstrasse 25, 4655 Stüsslingen	 Tel. 062 298 31 55	 www.pr-goesgen.ch/stuesslingen
Koordinatorin:	 Esther Jetzer	 Tel. 062 849 17 41	 esther.jetzer@pr-goesgen.ch
Sekretariat:	 Iris Stoll, DI 8.30 – 11.00 Uhr, DO 14.00 – 16.30 Uhr	 sekretariat.stuesslingen@pr-goesgen.ch

Gruppe Solidarität

Die Gruppe Solidarität traf sich zum jährlichen Essen 
in der Pizzeria Sonne in Lostorf. Zum Dank für ihren 
Einsatz wurden den Frauen von der Kirchgemeinde 
Getränke und Dessert offeriert.

Offene Kirchentüre
Auch dieses Jahr bleibt unsere Kirche während der Ad-
vents- und Weihnachtszeit vom Samstag, 26. November 
2022 bis und mit Freitag, 6. Januar 2023 jeden Abend 
bis 21 Uhr geöffnet. Krippenlandschaft, Kerzenlicht 
und meditative Musik laden zum Verweilen ein.

Röm.- kath. Kirchgemeinde Stüsslingen 
EINLADUNG ZUR ORDENTLICHEN BUDGETKIRCH-
GEMEINDE-VERSAMMLUNG
Montag, 28. November 2022, 20.00 Uhr in der römisch- 
katholischen Kirche, Hauptstr. 27, 4655 Stüsslingen
Traktanden: 
1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler*In
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Versamm-
lung vom 13. Juni 2022
4. Revision Steuerreglement aufgrund der Teilnahme 
als Projektgemeinde am kantonalen Einheitsbezug der 
Steuern der natürlichen Personen 
5. Anstellungsbedingungen für privatrechtlich ange-
stellte Mitarbeitende
6. Wahl der externen Revisionsstelle für den Rest der 
Legislaturperiode 2021 - 2025
7. Genehmigung des Budgets 2023 
a) Erfolgsrechnung, Aufwandüberschuss von CHF 
47‘786.–
b) Teuerungszulage unverändert auf 104 %
c) Steuerfuss für natürliche Personen unverändert bei 18 %
8. Informationen des Kirchgemeinderates 
9. Informationen aus der Pfarrei

10. Verschiedenes
Unterlagen zu den Traktanden und Anträgen liegen ab 
Freitag, 18. November 2022 in der römische-katholi-
schen Kirche im Schriftenstand zur Einsicht und Mit-
nahme auf. Diese können ab dann auch auf der Inter-
netseite des Pastoralraum Gösgen unter https://www.
pr-goesgen.ch/docs.cfm?id=53 heruntergeladen werden.
Zu dieser Versammlung heissen wir alle stimmberech-
tigten Kirchgemeindemitglieder herzlich willkommen. 

Der Kirchgemeinderat

AGENDA
	 •	 Montag, 21. November, 14 – 16 Uhr 
		  Zäme lisme för Flüchtling, Pfarreisäli 
	 •	 Montag, 28. November, 14 – 16 Uhr
		  Zäme lisme för Flüchtling, Pfarreisäli

Jahrzeiten
Do 	 24.11. 	19.30 Uhr 	 Kapelle Rohr: Sophie Soland- 
Soland
So 	 27.11. 	11.00 Uhr 	 Peter Eng-Vögeli, Helen von 
Arx-Gloor
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Elisabethengottesdienst
Am Samstag, 19. November feiern wir das Fest der 
Heiligen Elisabeth um 18.00 Uhr im Vorabendgottes-
dienst.
Der Vorstand der Frauengemeinschaft verkauft im  
Anschluss feine Zöpfe, gebrannte Mandeln und Brätzeli 
zu Gunsten des Elisabethenwerkes des Schweizeri-
schen Frauenbundes. Damit werden Frauenprojekte in 
armen Ländern unterstützt.

Firmung 2023
Vorstellungsgottesdienst der Firmlinge
Am 1. Advent, Sonntag, 27. November um 9.30 Uhr 
findet der Einschreibegottesdienst statt. Anschliessend 
informiert Denise Haas die Jugendlichen und Eltern 
über den aktuellen Firmkurs.

Gedenken an Helene Moll

Am 6. November ist Helene Moll verstorben. Sie hat 
sich während vielen Jahren im Pfarreirat, als Sakrista-
nin, im Vorstand der Frauengemeinschaft und in der 
Besuchsgruppe in unserer Pfarrei in Lostorf eingesetzt. 
Wir haben ihre ruhige und pflichtbewusste Art ge-
schätzt. Den Angehörigen wünschen wir viel Kraft und 
Gottes Beistand in diesen schweren Stunden.

René Soland, Susy Gabler, 
Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil

Süsses oder Saures bei den Minis Lostorf

Am 28. Oktober feierten die Minis in Lostorf eine Hal-
loweenparty im Schöpfli. Verkleidet und draussen am 
Feuer spielten die Minis passende Spiele zu Halloween 
wie ein Kürbislauf, Spinnennetzspiel oder Mumienein-
wickeln. Immer wieder am Abend konnten die Minis 
Süssigkeiten sammeln, die sie in ihren selbst gebastel-
ten Halloweentüten aufbewahren konnten. Zwischen-
durch gab es im gruselig dekorierten Schöpfli leckere 
Hot-Dogs und Suppe zum Essen. Doch das Highlight 
war das selbst gemachte Dessert einer Minileiterin: 
Brownies in Form eines Friedhofes! 

Gabriella Scozzafava, Gemeindeanimatorin i.A. 
Leitung der Minischar Lostorf

AGENDA
	 •	 Mittwoch, 23. November, 14 – 16 Uhr
		�  im Sigristenhaus Sternschnuppe, 1. – 3. Klasse, 

zum Thema  mit Mirjam Rippstein.
	 •	 Mittwoch, 23. und 30. November um 19 Uhr 
		  Friedensgebet 
	 •	 Freitag, 25. November um 18 Uhr 
		  im Schöpfli Ministammtisch
	 •	 Samstag, 26. November von 10 bis 11.30 Uhr
	 	 kath. Kirche Probe Krippenspiel
	 •	 Mittwoch, 30. November, 14 – 16 Uhr 
	 	� im Sigristenhaus Sternstunde, 4. – 6. Klasse, zum 

Thema  mit Marianne Martinho
	 •	 Freitag, 2. Dezember um 19 Uhr 
		�  im Sigristenhaus offene ökumenische Gesprächs-

gruppe

Unsere Verstorbenen
Maria Annaheim, gestorben am 2. November im Alter 
von 86 Jahren.
Erich Bitterlin-Ettlin, gestorben am 3. November im 
Alter von 87 Jahren.
Bruno Gilgen, gestorben am 6. November im Alter von 
85 Jahren.
Helene Moll, gestorben am 6. November im Alter von 
70 Jahren.
Herr, nimm sie auf in dein Licht. Schenke den Ange-
hörigen Trost und Zuversicht.

Jahrzeiten und Totengedenken
Sa 	19.11. 	18.00 Uhr	 Oskar und Sophie Dietschi- 
Konrad, Fridolin Coray-Bitterli und Gaudenz Coray, 
Elisabeth Bitterli, Adolf und Josefine Bucher-Giger
Fr 	25.11. 	19.30 Uhr	 Helene Moll, Erich Bitterlin- 
Ettlin
So 	27.11. 	9.30 Uhr	 Helena Sulzer-Kohler, Girolamo 
Rosario Longo-Peier, Bruno Peier und Martha Meier- 
Maritz

Advents-Oase
Offenes Singen mit besinnlichen Texten, anschlie-
ssend laden wir ein zu Lebkuchen und Glühwein.
Wir freuen uns auf viele Sängerinnen und Sänger. 

Kirchenchor St. Martin Lostorf



Pastoralraum Niederamt Den Glauben ins Spiel bringen
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Pastoralraum Miniausflug in 
den Europapark Rust
Am 29. Oktober reiste eine mun-
tere Schar von Minis mit Be-
gleitpersonen in den Europapark 
Rust. 59 kleine und grosse Teil-
nehmer vergnügten sich auf den 
unterschied-lichsten Bahnen 
und kamen schliesslich wohlbe-
halten und zufrieden wieder 
nach Hause. 

Ein schönes Erlebnis – gemein-
sam mit alten und neuen Freun-
den. Herzlichen Dank an alle 
Helfer.

Blick zurück
Startanlass Firmweg für die Firmung im Jahr 
2023
32 Jugendliche haben sich für den Firmweg entschie-
den und machen sich gemeinsam auf den Weg hin 
zur Firmung in nächstem Jahr.
Wir wünschen euch dabei viel Freude, schöne ge-
meinsame Erlebnisse und unvergessliche Eindrücke.

Verabschiedungen
Liebe Eva, Ursi und Barbara
Es war schön mit euch gemeinsam zu arbeiten, neue 
Ideen zu entwickeln und an einer lebendigen Kirche zu 
wirken. Ihr alle werdet uns fehlen. Eure Arbeit speziell 
in der Diakonie hat vielen Menschen direkt und un-
kompliziert geholfen und so manches Leid gelindert. 
Auch in ihrem Namen ein herzliches Dankeschön.

Eva, bei Dir möchten wir uns im Speziellen bedanken 
für deine grosse Arbeit, das Einsetzen deiner Talente 
für unseren Pastoralraum. Du hast damit viele Spuren 
hinterlassen, die richtungsweisend sind.  Wir freuen 
uns auch sehr, dass wir weiterhin durch deine Arbeit 
bei der Fadiso in Kontakt bleiben und uns ab und zu 
austauschen können.

Wir wünschen euch Allen und euren Familien viel 
Freude, Erfüllung und Gottes Segen.

das Seelsorgeteam

Liebe Eva
Seit 2013 Jahren hast Du in unserem Pastoralraum 
gearbeitet. Besonders die Diakonie lag dir besonders 
am Herzen. Du hast geholfen, verschiedene diako-
nische Angebote im Pastoralraum Niederamt aufzu-
bauen. Seit 2016 bist du als Leitungsassistentin tätig. 
Du hast viel Gutes bewirkt und uns stets bestens 
unterstützt, dafür danken wir dir von Herzen.

Wir verstehen deinen Entscheid, dich nun ganz der 
diakonischen Arbeit bei Fadiso zu widmen und wün-
schen Dir dabei viel Erfüllung, gute Gesundheit und 
Gottes Segen

Liebe Ursi, liebe Barbara
Auch euch beiden möchten wir herzlich danken für 
euer Engagement für die Diakonie im Pastoralraum 
Niederamt. 

Wir wünschen euch für die Zukunft gute Gesundheit 
und Gottes Segen auf eurem weiteren Lebensweg.
Für den Zweckverband PR Niederamt

Vizepräsident Josef von Arx

Weihnachtsmarkt mit Kerzenziehen 
in Gretzenbach
Am Samstagabend, den 19. November wird von 17.00 
– 21.00 Uhr der Kirchenplatz im Glanz des Weih-
nachtsmarktes erleuchten. An weihnächtlich ge-
schmückten Ständen werden Anbieter/innen aus Gret-
zenbach und der näheren Umgebung verschiedene 
hausgemachte Produkte, Schokoladespezialitäten und 
selbstgestaltete Dekorationsgegenstände verkaufen.
 
Die Chlausengruppe verkauft heisse Suppe und 
Glühwein. Am Stand der Konfirmanden werden nebst 
dem Verkauf von Weihnachtpunsch auch heisse Mar-
roni angeboten. Im Römersaal führen die Landfrauen 
Gretzenbach und Umgebung eine Kaffeestube.

Das Kerzenziehen wird wie gewohnt auf dem Parkplatz 
des Römersaals aufgebaut (Aufbau 16.11. / Abbau 
30.11.). Während dieser Zeit wird der Parkplatz nur 
eingeschränkt zur Verfügung stehen. 

Geniessen Sie gemütliche Momente an unserem Markt 
und stimmen Sie sich auf die Adventszeit ein

Rita Steiner-Lippuner

Pastoralraum-Erlebnistag 
Am 29. Oktober haben diverse Anlässe im Rahmen des 
Pastoralraum-Erlebnistages stattgefunden. Die Minis 
wurden ab 7 Uhr in den verschiedenen Gemeinden mit 
dem Car abgeholt und dann fuhr die bunte Schar mit 
ihren Begleitpersonen in den Europapark nach Rust. Bei 
bestem Wetter durften sie den Erlebnispark geniessen.

Um 13.55 Uhr startete für die Interessierten im Pasto-
ralraum Niederamt ein weiterer Programmpunkt. Wir 
trafen uns am Bahnhof Olten und spazierten gemein-

sam zur «Wildsau» an der Aare. Da wurden wir von 
Frau Studer herzlich zu unserer Stadtführung empfan-
gen, welche sowohl historische als auch literarische 
Informationen enthielt. So durften wir über 1,5 Stunden 
geschichtliches über die Badi, das Stadtbad, den Rat-
hauskeller und den Hexenturm erfahren. Weiter wurde 
uns über die Kloster-, Stadt- und Ildefonskirche viel 
Wissenswertes weitergegeben. So gibt es seit der Re-
novation der christ.-kath. Kirche ein Gemeinschafts-
grab für alle Menschen (interreligiös) welches sich im 
Innern der Kirche befindet. Beim Hexenturm von Met-
zina Wächter, wo noch heute Zauberhaftes geschieht 
und die Reliquien von Bruder Klaus ein tragisches Ende 
in der Klosterkirche fanden. Dies wird vom Schrift-
steller Pedro Lenz auf dem Schriftsteller: innenweg der 
Stadt Olten erzählt. Ein weiterer Schreiber aus dem 
Städtchen hat uns liebevoll die Wichtigkeit des Nebels 
erklärt. Glaubt man Alex Capus Worten, wäre es enorm 
schade, wenn wir nicht mehr vom Nebel, welcher die 
Stadt Olten zu Berühmtheit verhalf, umgeben wären. 

Anschliessend haben wir in den Büroräumlichkeiten 
der Kantonalen Fachstellen der röm.-kath. Synode ei-
nen kleinen Apéro eingenommen, bevor es in Dulliken 
mit einem feierlichen Gottesdienst weiterging. An-
schliessend waren alle (Minis, Stadtrundgänger: innen 
und Gottesdienstbesuchende) zum feinen Znacht «Wen-
delins Älplermagronen» im Pfarreizentrum in Dulliken 
eingeladen und dort wurde dieser erlebnisreiche Tag 
gemütlich abgeschlossen. 

Eva Wegmüller und Ursula Huser
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Sonntag, 20. November
12.00	 Eucharistiefeier (kroatische Mission)

Montag, 21. November
17.30	 Rosenkranz

Dienstag, 22. November
09.30	� Röm. kath. Gottesdienst im Altersheim Brüggli 

mit Josef Schenker

Mittwoch, 23. November
09.30	 Eucharistiefeier mit Danam Yammani

Donnerstag, 24. November
19.00	 Rosenkranz (kroatische Mission)

*****
Samstag, 26. November – 1. Advent
17.30	 Eucharistiefeier mit Danam Yammani
	� Jahrzeit für Hedwig und Franz Baumann-Müller, 

Olga und Emil von Däniken-Spielmann, 
Pasquale Ciccone, Anna und Urs Henzi-Frey, 
Franziska Henzi, Peter Frey, Ida Klara und Adolf 
Frey-Schmid, Klothilde und Emil Frey-Geiger, 
Max und Ida Egger-Frey, Anton Ulrich, Emilie 
Moll, Ernst und Frieda Frey-Müller, Karl Frey 
und Klara Frey-Gasser, Sr. Helen Frey, Walter 
und Margrith Frey-Wollschlegel

Kollekte: Universität Freiburg

Sonntag, 27. November
12.00	 Eucharistiefeier (kroatische Mission)

Montag, 28. November
17.30	 Rosenkranz

Dienstag, 29. November
09.30	 Ev.-ref. Gottesdienst im Altersheim Brüggli 

Donnerstag, 1. Dezember
19.00	 Rosenkranz (kroatische Mission)
19.30	 Adventsandacht des Frauenvereins

Samstag, 19. November
16.30	 Eucharistiefeier (italienische Mission)
18.00 	 Elisabethengottesdienst - 
	 Eucharistiefeier mit Jobin John,
	 mitgestaltet durch die Frauen- und Mütter-
	 gemeinschaft. Hierzu sind alle Pfarreiange-
	 hörigen herzlich eingeladen. 
Kollekte: Elisabethenwerk

Sonntag, 20. November
10.15	� Eucharistiefeier mit Jobin John mit Ministran-

tenaufnahme
Kollekte: Shishur Asha

Freitag, 25. November
10.00	 Wortgottesdienst im Haus im Park mit
	 Trudy Wey

*****
Samstag, 26. November
16.30	 Eucharistiefeier (italienische Mission)

Sonntag, 27. November
Einladung Gottesdienste im Pastoralraum
10.00	 Familiengottesdienst in Walterswil
10.15	 Eucharistiefeier in Gretzenbach

Mittwoch, 30. November
09.30	 Eucharistiefeier mit Jobin John – 
	 Frauengottesdienst

Sonntag, 20. November - Elisabethensonntag
09.00	 Eucharistiefeier mit Danam Yammani
	 Mitwirkende Frauengruppe
	 JZ für Vinzenz und Marie Schenker-Baumann
	 JZ für Vinzenz und Trudy Schenker-Jäggi
Kollekte: Backwarenverkauf für das Elisabethenhilfswerk

*****
Freitag, 25. November
09.00	 Friedensgebet 

Sonntag, 27. November-Erster Advent
10.00	 Familiengottesdienst mit Joachim Köhn
	 Ministrantenaufnahme
	 JZ für Alois und Ida von Arx-Jäggi
	 JZ für Hugo Jäggi-Heim	
Kollekte: Universität Freiburg	

Dulliken

Schönenwerd

Walterswil

St. Wendelin

Maria Himmelfahrt

St. Josef

Dulliken    Gretzenbach    Däniken    Schönenwerd    Walterswil     Pastoralraum Niederamt

www.niederamtsued.ch

Pastoralraumleitung 	 Danam Yammani, 062 849 10 33 
	 d.yammani@niederamtsued.ch

Leitungsassistentin 	 Eva Wegmüller,  079 776 42 21
	 pastoralraum@niederamtsued.ch

Diakonie Freiwilligen-	 Ursula Huser, 077 495 63 29 
koordination	 diakonie@niederamtsued.ch

Diakonie Budget-	 Barbara Capaul, 079 512 68 56
beratung	 budget@niederamtsued.ch

Mitarbeitende Priester	 Josef Schenker
	 j.schenker@niederamtsued.ch

	 Jobin John Vaipumepurath
	� 062 849 15 51,  

jobin@niederamtsued.ch

Seelsorge Haus	 Trudy Wey, 079 823 84 63
im Park Schönenwerd	 t.wey@niederamtsued.ch

Fachverantwortung	 Andrea Moser, 079 554 79 68
Katechese	 a.moser@niederamtsued.ch

Jugendarbeit /	 Mario Lovric, 079 511 59 94
Firmweg 17+	 m.lovric@niederamtsued.ch	

Adressen

Freitag, 18. November
17.30	 Rosenkranz

Samstag, 19. November
18.00	 Eucharistiefeier mit Danam Yammani
	 JZ für Anna Küng-Käppeli
	 JZ für Gottlieb und Anna
	 Lüscher-Biedermann
	 JZ für Cäcilia Martha und Theophil Ulrich-Wyss
	 JZ für Werner und Anna Schenker-Gartenmann
Kollekte: Universität Freiburg

Mittwoch, 23. November
08.30	 Eucharistiefeier mit Danam Yammani

*****
Freitag, 25. November
17.30	 Rosenkranz

Einladung Gottesdienst im Pastoralraum
Sonntag, 27. November
10.15	 Eucharistiefeier in Gretzenbach 
	 Siehe unter Gretzenbach

Mittwoch, 30. November
08.30	 Eucharistiefeier mit Danam Yammani

Einladung Gottesdienst in den Pastoralraum
Samstag, 19. November
18.00	 Eucharistiefeier in Däniken
	 Siehe unter Däniken

*****
Miniaufnahme / Verabschiedung
Sonntag, 27. November
10.15	 Eucharistiefeier mit Danam Yammani
	� Mit Verabschiedung von Eva Wegmüller, Ursula 

Huser und Barbara Capaul
	 JZ von Ida und Engelbert Meier-Etspüler
	 JZ von Rachel und Roger Doutaz
	 JZ von Hansueli Hürzeler-Schenker
	 JZ von Anna Margaritha Galliker-Zihler
	� JZ von Johann Lindegger und Anna-Maria 

Lindegger-Bottazzoli
	 JZ von Manfred Schenker
	 Im Anschluss gemeinsamer Apéro
Mit Schoggiherzli Verkauf Fr. 1.– / Stück für Projekte
von Shishur Asha
Kollekte: Shishur Asha

Däniken

Gretzenbach

St. Josef

Peter und Paul

Foto G. Küpfer Allerheiligen

Herbstttag
Herr: es ist Zeit. Der Sommer war sehr groß.
Leg deinen Schatten auf die Sonnenuhren,
und auf den Fluren lass die Winde los.

Befiehl den letzten Früchten voll zu sein;
gib ihnen noch zwei südlichere Tage,
dränge sie zur Vollendung hin und jage
die letzte Süße in den schweren Wein.

Wer jetzt kein Haus hat, baut sich keines mehr.
Wer jetzt allein ist, wird es lange bleiben,
wird wachen, lesen, lange Briefe schreiben
und wird in den Alleen hin und her
unruhig wandern, wenn die Blätter treiben.

Rainer Maria Rilke



Einladung zu den Gottesdiensten im Pastoralraum
Am Samstag, 19. November um 18 Uhr laden wir Sie 
zur Eucharistiefeier nach Däniken und am Sonntag, 
20. November um 9.00 Uhr zur Eucharistiefeier nach 
Walterswil oder um 10.15 Uhr nach Schönenwerd ein.

Christkönigsfest 
Im Laufe des Kirchenjahres begegnen uns verschiede-
ne Christusbilder. Am Ende des Kirchenjahres, am 
Christkönigssonntag, steht Christus als König vor uns. 
Mit dem ersten Adventssonntag beginnt dann jeweils 
ein neues Kirchenjahr.

Die Kollekte am 29. November 
für die Universität Freiburg i. Ue.
Die Universität Freiburg wurde 1889 als Universität der 
Schweizer Katholikinnen und Katholiken gegründet. 
Während die ordentlichen Kosten aus staatlichen Mit-
teln erbracht werden, dient die Hochschulkollekte zur 
Finanzierung spezifischer Angebote und Leistungen: 
Studiengänge in Ethik für Studierende aller Fakultäten, 
den Schwerpunkt der interdisziplinären Umweltgeis-
teswissenschaften, Projekte und Publikationen mit 
einer religiösen oder philosophischen Dimension und 
Stipendien für Studierende aus Schwellenländern. Als 
Beitrag zur Förderung einer christlichhumanistischen 
und interdisziplinären Bildung verdient die Kollekte 
eine grosszügige Unterstützung.

Die Krankenkommunion – Herz-Jesu-Freitag
wird nach Absprache von Josef Schenker am Donners-
tag, 1. und Freitag, 2. Dezember überbracht.

Totengedenken
Am 1. November ist im Alter von 85 Jahren Alberto 
Pezzei gestorben.
Am 6. November ist im Alter von 78 Jahren Salvatore 
Barone gestorben.
Gott schenke den Verstorbenen die ewige Freude in 
der Hoffnung auf die Auferstehung.

Totengedenkfeier 
Zur Totengedenkfeier am 1. November um 14.00 Uhr, 
bereichert und verschönert durch den Kirchenchor unter 
der Leitung von Ulrika Meszaros und an der Orgel Bri-
gitte Salvisberg, fand sich eine grosse Anzahl Gottes-
dienstbesuchende ein. Dieses Jahr hatten wir 23 Pfar-
reimitglieder zu beklagen. Wiederum hat unsere 
Floristin Ruth Vogt einen eindrücklichen Weg mit den 
beschrifteten Holzblättern gestaltet. Von Seite der An-
gehörigen kamen sehr viele positive Rückmeldungen für 
diese Feier zum Gedenken an die verstorbenen Pfarrei-
mitglieder. Allen Beteiligten ein grosses Dankeschön.

Bild: Alois Bieri

Der Pfarreirat
trifft sich zu seiner nächsten Sitzung am Dienstag, 29. 
November um 18 Uhr im Obergeschoss der kath. Kirche.

Frauenverein
Am Donnerstag, 1. Dezember findet um 18.30 Uhr die 
Adventsandacht des Frauenvereines in der Kirche statt.
Frauen und Männer sind dazu herzlich eingeladen. 
Anschliessend gemütliches Beisammensein. 

Röm.-kath. Kirchgemeinde Dulliken
Einladung zur Kirchgemeindeversammlung 
Donnerstag, 8. Dezember 2022
20.00 Uhr im Pfarreizentrum
Traktanden:
	 1.	 Begrüssung, Wahl Stimmenzähler
	 2.	 Traktandenliste
	 3.	�� Protokoll der Rechnungsgemeinde-Versammlung 
		  vom 23. Juni 2022
	 4.	 Voranschlag 2023
		  4.1 Erläuterungen der Finanzverwaltung
		  4.2 Festlegung der Teuerungszulage 2023
		  4.3 Festlegung des Gemeindesteuersatzes 2023
		  4.4 Genehmigung Budget 2023
	 5.	 Investitionen
	 6.	 Informationen aus dem Pastoralraum
	 7.	 Informationen und Verschiedenes
Die Unterlagen liegen im Schriftenstand der Kirche auf 
und können auf der Homepage unter www.niederamt-
sued.ch/dulliken heruntergeladen werden.
Alle stimmberechtigten Mitglieder der Kirchgemeinde 
sind zu dieser Versammlung und dem anschliessenden 
Apéro herzlich eingeladen. � Der Kirchgemeinderat
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St. Wendelin

Dulliken Pfarramt: 	 Bahnhofstrasse 44, 4657 Dulliken
	 www.niederamtsued.ch
Sekretariat:	 Ursula Jäggi, 062 295 35 70
	 dulliken@niederamtsued.ch

Bürozeiten:	 Di+Do 8.00 – 11.30, Mi 14.00 – 16.30
Reservationen	 bitte kontaktieren Sie das Sekretariat 
Pfarreizentrum:	 während den Bürozeiten oder per Mail

Maria Himmelfahrt

Schönenwerd Bürozeiten:		 Montag und Dienstag: 14.00 – 17.00 Uhr
		  Mittwoch bis Freitag: 8.30 – 11.30 Uhrr

Pfarramt:		  Schmiedengasse 49, 5012 Schönenwerd
		  www.niederamtsued.ch
Sekretariat:		 Monika Häfliger, Silvia Rötheli, 062 849 11 77
		  schoenenwerd@niederamtsued.ch

Mitteilungen

Unsere Verstorbenen

Am 24. Oktober ist im Alter von 51 Jahren Frau Anina 
Duffner, Oltnerstrasse 73, verstorben.

Am 28. Oktober rief Gott Frau Rita Niederberger- 
De Biasio, Schusterweg 7, in ihrem 93. Lebensjahr zu 
sich.

Möge Gott die Verstorbenen aufnehmen in sein Reich 
und ihnen ewigen Frieden und Freude schenken.

Frauen- und Müttergemeinschaft 
St. Elisabeth 

Zum Elisabethengottesdienst von Samstag, 19. No-
vember: Es findet anschliessend an den Gottesdienst 
keine Teilete statt.

Mittwoch, 23. November, 14.00 Uhr: Adventsbasteln 
im Pfarrsaal – Unkostenbeitrag 10.– zuzüglich Mate-
rialkosten (Material ist vorhanden). 
Anmeldung bitte an Donatella Stücheli: 062 849 28 
34, stuechelis@bluemail.ch

Am Mittwoch, 30. November, 9.30 Uhr, findet unser 
Frauengottesdienst statt. Anschliessend sind alle – na-
türlich auch die Männer - herzlich zu einem Trunk 
eingeladen.

Sternenzauber
Adventsmarkt im Kreuzgang der Stiftskirche

Samstag, 26. November, 13.30 – 19.30 Uhr

Der Erlös des Anlasses wird der Spielgruppe «Bode- 
surri» gespendet. 
Kuchenspenden werden gerne entgegengenommen, 
bitte mit Brigitte Burri (062 849 43 77, burri-haas@
bluewin.ch) oder Elisabeth Obi (062 849 37 48, elisa-
beth.obi@bluewin.ch) Kontakt aufnehmen.

Kerzenziehen

Mittwoch, 23. November, 13.30 – 18.00 Uhr
Samstag, 26. November, 9.30 – 16.00 Uhr
beim katholischen Pfarreiheim

St. Nikolausbesuch

Am Dienstag, 6. Dezember, wird auch dieses Jahr um 
17.00 Uhr der St. Nikolaus im Bischofsgewand aus der 
Kirche ausziehen und anschliessend die angemeldeten 
Familien besuchen. Er freut sich schon jetzt über zahl-
reiche Anmeldungen. 

Die Formulare liegen hinten im Schriftenstand auf oder 
können auf unserer Website ‚http://www.niederamtsu-
ed.ch/schönenwerd/‘ unter «Downloads» herunterge-
laden werden. 
Anmeldeschluss: spätestens Dienstag, 29. November.

Voranzeige

Röm.-kath. Kirchgemeinde
Schönenwerd-Eppenberg-Wöschnau

EINLADUNG ZUR ORDENTLICHEN KIRCHGE-
MEINDEVERSAMMLUNG

(Budgetgemeinde)
vom Mittwoch, 4. Januar 2023,

19.00 – 20.00 Uhr, im Pfarreiheim

Zu dieser ordentlichen Versammlung sowie zum an-
schliessenden Apéro sind alle Stimmberechtigten herz-
lich willkommen.

Erntedank-Gottesdienst vom 23. Oktober
(Foto: T. de Vito)
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St. Josef

Walterswil Pfarramt: 	 Rothackerstrasse 21, 5746 Walterswil
	 www.niederamtsued.ch
Sekretariat:	 Monika Häfliger, Silvia Rötheli, 062 849 11 77
	 walterswil@niederamtsued.ch

Bürozeiten:		 Montag und Dienstag: 14.00 – 17.00 Uhr
		  Mittwoch bis Freitag: 8.30 – 11.30 Uhrr

Peter und Paul und St. Josef

Gretzenbach 
und Däniken

Pfarramt: 	 Kirchweg 9, 5014 Gretzenbach
		  Josefstrasse 3, 4658 Däniken
		  www.niederamtsued.ch

Sekretariat:	 Nicole Lambelet	
	 	 Gretzenbach: 062 849 10 33
		  Däniken: 062 291 13 05

E-Mail:		  gretzenbach@niederamtsued.ch
		  daeniken@niederamtsued.ch

Bürozeiten:	� Gretzenbach: Di: 09.00 - 11.00 Uhr und 
		  14.00 - 16.00 Uhr
		  Däniken: Mo & Do 09.00 - 11.00 Uhr

Weihnachtsmarkt mit Kerzenziehen 
in Gretzenbach
Am Samstagabend, den 19. November wird von 
17.00 – 21.00 Uhr der Kirchenplatz im Glanz des 
Weihnachtsmarktes leuchten.
Siehe Text auf der Pastoralraumspalte.

Kirchenopfer für Shishur Asha
Der Verein Shishur Asha wurde von Roger und Rachel 
Doutaz mitgegründet. Er unterstützt seit über 30 Jahren 
in der Region von Kolkata, Indien die Arbeit in ver-
schiedenen Schulen für Kinder aus mittellosen Fami-
lien. Die Familie Doutaz ist immer wieder auch vor Ort 
präsent. Vielen Dank für Ihre Spenden

Ministranten Aufnahme/ Verabschiedungen in 
Gretzenbach
Am Sonntag, den 27. November um 18 Uhr wird Noemi 
Zürcher als neue Ministrantin feierlich in den Mini-
dienst aufgenommen. Wir wünschen ihr viel Freude in 
ihrer schönen und wertvollen Aufgabe als Mini.
Leider gehören auch Verabschiedungen dazu. 
Wir werden uns von Ambra Zoppi und Nora Capaul 
verabschieden und danken ihnen recht herzlich
für ihre tollen Einsatz in unserer Minischar.
Wir wünschen den beiden von Herzen alles Gute für 
die Zukunft!

Maja Friker und das Pfarreiteam Gretzenbach

Seniorenmittagstisch 
für Seniorinnen und Senioren aus Gretzenbach
Am Donnerstag, 24. November um 11.30 Uhr im
Restaurant Jurablick. An- und Abmeldungen bei:
V. von Arx-Merz, Tel. 062 849 42 87
Abholdienst: B. von Arx, Tel. 062 849 42 87

De Samichlaus chont gli
Das Chlausaussenden findet am 3. Dezember um 18 
Uhr in der röm.-kath. Kirche Gretzenbach statt. Am 5. 
/ 6. Dezember kommt der Samichlaus gerne zu Ihnen 
nach Hause. Auch der Samichlaus ist digital unterwegs. 
Sie finden sämtliche Informationen und Unterlagen 
unter dem Link: http://www.fewi.ch/chlausengrup-
pe-gretzenbach/

Muttergottesbild die Schönstattkapelle
Wir besuchten am 3. No-
vember mit unserem Mut-
tergottesbild die Schön-
stattkapelle in Quarten.

Schwester Ursula-Maria 
hat mit uns eine Andacht 
gefeiert, gesungen, gebe-
tet, unser Bild gesegnet 
und wieder ausgesandt, 
um Trost, Vertrauen, Zu-
versicht und Liebe zu den 
Familien, die die Pilger-
muttergottes jeden Monat 
ein paar Tage besucht, zu 
bringen. Wir haben Ker-
zen angezündet und den 
Frieden in den Familien, den Pfarreien und auf der 
ganzen Welt eingeschlossen.

Danke Schwester Ursula-Maria für die schöne Andacht 
und ihr Mitbeten für alle Anliegen. 

Margrith und Markus Friker

Wenn sie gerne in den Kreis der «pilgernden Mutter-
gottes» kommen möchten, würde es uns freuen! Melden 
sie sich beim Pfarramt Gretzenbach. 
Vielen Dank

Seniorenessen Däniken
Am Donnerstag, 1. Dezember um 12.00 Uhr sind alle 
Seniorinnen und Senioren aus Däniken zum Mittag-
essen in den kath. Pfarrsaal Däniken eingeladen.
Anmeldung bis Dienstagabend vor dem Essen an:
Yvonne Strässle: (062 291 22 68) oder
Anne-Käthi Hänsli (062 291 45 54

 
BBaalldd,,  bbaalldd  eesscchh  WWiieehhnnaacchhtt……  
Ad hoc Kinderchor für Heilig Abend 
in der röm.-kath. Kirche in Däniken 
Probedaten: 
Fr, 16. Dezember:  18.15 bis 19.15 Uhr 

im Anschluss Instrumentenprobe  
bis ca. 20.15 Uhr  

Do, 22. Dezember:  16.15 bis 17.15 Uhr 
im Anschluss Instrumentenprobe 
 bis ca. 18.15 Uhr 

  

HHeeiilliigg  AAbbeenndd::    
Fr, 24. Dezember:   15.30 Uhr Vorprobe   
16.30 Uhr Gottesdienst, kath. Kirche 
 
Hast du Lust am 24. Dezember im Familien-Gottesdienst  
mitzusingen oder ein Instrument zu spielen?  
 
Anmeldung bis 1.12 an: daeniken@niederamtsued.ch  
oder 062 291 13 05, mit: Name & Klasse des Kindes, 
(evt. Instrument), Telefon & Email der Eltern 
 
Wir freuen uns über dein Mitmachen. 

 

Suppentag der Viertklässler in Safenwil
Am 19. November, ab 11.30 Uhr, im ev.-ref. Kirchge-
meindehaus in Safenwil zu Gunsten eines Kinderhilfs-
werks.

Ökum. Jass- und Spielnachmittag
Am Dienstag, 22. November, um 14.00 Uhr, im Pfarr-
haus. Alle Spielfreudigen sind herzlich willkommen.

Ökum. Seniorenmittagstisch
Einladung zum gemeinsamen Mittagessen am Freitag, 
25. November, um 12.00 Uhr, im ev.-ref. Kirchgemein-
dehaus. 

Ministrantenaufnahme/Verabschiedung
Am 1. Advends-Sonntag, 27. November, feiern wir 
einen Familiengottesdienst. 

Musikalisch wird die Feier vom Schlagzeug-Ensemble 
der Musikschule Safenwil, unter der Leitung von David 
Hofmann, begleitet.
Wir dürfen zwei neue Ministranten aufnehmen.

Adrian Vukadin
Jonas Hagmann
Wir freuen uns sehr auf euch! Schön, dass ihr dabei 
seid.
Wir bedanken uns bei
Mélodie Kälin
Simone D’Ovidio
für ihre Dienste als Ministrantinnen. 
Wir verabschieden sie und wünschen ihnen alles Gute 
auf ihrem weiteren Lebensweg.

Das Miniteam

Adventsweg / Adventskalender
Sie sind herzlich eingeladen, den stimmungsvollen Ad-
ventsweg in der Kirche zu besichtigen. Nehmen Sie 
sich die Zeit, lassen Sie sich von der vorweihnächtli-
chen Stimmung inspirieren.

Auch der Adventskalender vor der Kirche wird Sie über-
raschen. Er wird von kleinen und grossen Helferinnen 
und den Landfrauen gestaltet. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten. 
Wir wünschen allen eine erfüllende Adventszeit.

Es kann nicht nur grosse Lichter geben.
Die grossen leuchten ja weiterhin,
aber die kleinen wärmen.

Karl Heinrich Waggerl

Mini-Ausflug
(Bild: Doris Kupferschmid) 
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T H E M A

Auch im Jahr 2021 haben Tausende die 
beiden grossen Kirchen verlassen. Per 
Ende 2021 gehörten der katholischen 
Kirche in der Schweiz noch knapp drei 
Millionen Mitglieder an. Öffentliche  
Stellungnahmen der Kirchen spielen bei 
den Austritten eine zentrale Rolle. 

Die Kirchen verlieren Mitglieder durch Tod, 
Wegzug und Austritte. Beim Mitgliederbe-
stand positiv zu Buche schlagen Geburten, 
Zuzüge und Eintritte. In der Römisch-Katho-
lischen Kirche Basel-Stadt sieht das für das 
Jahr 2021 so aus: 1109 Personen sind ausgetre-
ten, 102 sind eingetreten; 386 Todesfällen ste-
hen 215 Geburten gegenüber; 1341 Personen 
sind weggezogen, 1689 sind neu zugezogen. 
Daraus ergibt sich gegenüber dem Vorjahr ei-
ne Abnahme des Mitgliederbestands um 830 
auf 22 370 (per 31.12.2021). 

Basel-Stadt gehört zu den Kantonen, in de-
nen die römisch-katholische Kirche über-
durchschnittlich viele Mitglieder verloren 
hat. Im Vergleich zum Vorjahr ging die Zahl 
der Mitglieder um 3,6 Prozent zurück. Ohne 
den positiven Saldo bei den Zu- und Wegzü-
gen wäre der Verlust noch höher. Aus der auf 
www.rkk-bs.ch publizierten Mitgliederstatis-
tik lässt sich im Detail verfolgen, wie sich die 
Zahl der Mitglieder seit 2013 entwickelt hat. 

Jedes Jahr rund tausend Austritte
Dabei sticht vor allem eine mehr oder weniger 
konstante Zahl ins Auge: In den neun Jahren 
seit 2013 haben jährlich rund tausend Perso-
nen die RKK BS durch Austritt verlassen. Im 

gleichen Zeitraum hat die RKK BS lediglich ins-
gesamt 1157 neue Mitglieder durch Beitritt ge-
wonnen. Auch die Todesfälle übertrafen die 
Geburten jedes Jahr bei Weitem. Einzig der 
Saldo bei den Zu- und Wegzügen war stets po-
sitiv, zwischen maximal 671 (im Jahr 2014) und 
minimal 280 (im Jahr 2018). 

Mit 2,1 Prozent liegt der Mitgliederverlust 
der Römisch-katholischen Landeskirche im 
Kanton Basel-Landschaft (RKLK BL) deutlich 
unter der Quote von Basel-Stadt. Weil aber die 
entsprechenden Daten nicht verfügbar sind, 
liegen die Detailzahlen für Vergleiche in den 
einzelnen Bereichen nicht vor. Gemäss «Ba-
selland in Zahlen» gehörten per Ende 2021 
noch 67 080 Personen der RKLK BL an. Das 
waren 1440 weniger als Ende 2020. 

Im Kanton Solothurn ist die Zahl der Mit-
glieder der katholischen Kirche im vergange-
nen Jahr um 2,7 Prozent zurückgegangen, sie 
lag Ende 2021 bei 80 200 Personen. Unter-
schiede gibt es nicht nur zwischen den Kanto-
nen, sondern auch innerhalb der Kantone. So 
liegt gemäss der kantonalen Statistik für die 
Konfessionszugehörigkeit 2019–2021 die rö-
misch-katholische Verlustquote im Jahr 2021 
in Dornach mit 8 Prozent auffallend weit über 
dem kantonalen Durchschnitt. 

Die Römisch-katholische Kirche im Kanton 
Aargau verzeichnete gemäss kantonaler Statis-
tik Ende 2021 noch 201 499 Mitglieder (2 Prozent 
weniger als Ende 2020). Ein Blick auf die abso-
luten Zahlen zeigt schnell, dass sich im Aargau, 
aber auch im Baselbiet der Mitgliederschwund 
seit 2018 deutlich beschleunigt hat. Zusammen-
fassend hält das Schweizerische Pastoralsozio-

logische Institut (SPI) St. Gallen fest: «Die Aus-
trittszahlen bleiben auf hohem Niveau und ein 
Gegentrend scheint sich nicht abzuzeichnen.» 

Die Suche nach den Gründen
Antworten auf die Frage, wieso Jahr für Jahr 
Tausende die Kirche durch Austritt verlassen, 
geben verschiedene Studien und Erhebungen. 
In einem Beitrag zur Mitgliederstatistik 2021 
stellt das SPI bisher unveröffentlichte Ergeb-
nisse aus der Erhebung Sprache, Religion und 
Kultur des Bundesamtes für Statistik (BFS) aus 
dem Jahr 2019 vor. 

Mit 36,8 Prozent an erster Stelle stehen bei 
der katholischen Kirche die öffentlichen Stel-
lungnahmen, mit denen die Mitglieder nicht 
einverstanden sind, gefolgt vom verloren ge-
gangenen Glauben (15,1 Prozent) und dem Feh-
len eines Glaubens (14,7 Prozent). Bei der evan-
gelisch-reformierten Kirche liegt der nie ge-
habte Glauben mit 21 Prozent an der Spitze, 
gefolgt von den öffentlichen Stellungnahmen 
(19,7 Prozent) und dem verlorenen Glauben (15 
Prozent). Bei beiden Kirchen spielen laut dem 
SPI die Kirchensteuern als Austrittsgrund eine 
eher untergeordnete Rolle, bei den Reformier-
ten mit 11,3 Prozent etwas mehr als bei den Ka-
tholiken (6,3 Prozent).

Aus einem Vergleich der Erhebungsjahre 
2019 und 2014 ergibt sich, dass sich die prozen-
tuale Verteilung der Gründe nicht verändert 
hat. Dies lasse sich auch so deuten, dass es der 
katholischen Kirche bisher nicht gelungen sei, 
wesentlichen Einfluss auf die Gründe bzw. de-
ren Gewichtung zu nehmen, meint das SPI. 

 Regula Vogt-Kohler 

Die Kirchen verlieren immer mehr Mitglieder
Kirchenstatistik 2021: Der Mitgliederschwund hat sich weiter beschleunigt

Pa
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«Volles Haus» auf  
der Oltner Kirchgasse,
aber nicht in den  
Kirchen: Dicht besetzte 
Bänke für die Live-
Fernsehsendung «SRF 
bi de Lüt» aus Olten 
am 21. Mai 2022.

Titelbild: Wie ein Karussell an der Basler Herbstmesse beschleunigt sich der Mitgliederschwund in der Kirche. Foto: Regula Vogt-Kohler
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Auch im Jahr 2021 haben Tausende die 
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tik Ende 2021 noch 201 499 Mitglieder (2 Prozent 
weniger als Ende 2020). Ein Blick auf die abso-
luten Zahlen zeigt schnell, dass sich im Aargau, 
aber auch im Baselbiet der Mitgliederschwund 
seit 2018 deutlich beschleunigt hat. Zusammen-
fassend hält das Schweizerische Pastoralsozio-

logische Institut (SPI) St. Gallen fest: «Die Aus-
trittszahlen bleiben auf hohem Niveau und ein 
Gegentrend scheint sich nicht abzuzeichnen.» 

Die Suche nach den Gründen
Antworten auf die Frage, wieso Jahr für Jahr 
Tausende die Kirche durch Austritt verlassen, 
geben verschiedene Studien und Erhebungen. 
In einem Beitrag zur Mitgliederstatistik 2021 
stellt das SPI bisher unveröffentlichte Ergeb-
nisse aus der Erhebung Sprache, Religion und 
Kultur des Bundesamtes für Statistik (BFS) aus 
dem Jahr 2019 vor. 

Mit 36,8 Prozent an erster Stelle stehen bei 
der katholischen Kirche die öffentlichen Stel-
lungnahmen, mit denen die Mitglieder nicht 
einverstanden sind, gefolgt vom verloren ge-
gangenen Glauben (15,1 Prozent) und dem Feh-
len eines Glaubens (14,7 Prozent). Bei der evan-
gelisch-reformierten Kirche liegt der nie ge-
habte Glauben mit 21 Prozent an der Spitze, 
gefolgt von den öffentlichen Stellungnahmen 
(19,7 Prozent) und dem verlorenen Glauben (15 
Prozent). Bei beiden Kirchen spielen laut dem 
SPI die Kirchensteuern als Austrittsgrund eine 
eher untergeordnete Rolle, bei den Reformier-
ten mit 11,3 Prozent etwas mehr als bei den Ka-
tholiken (6,3 Prozent).

Aus einem Vergleich der Erhebungsjahre 
2019 und 2014 ergibt sich, dass sich die prozen-
tuale Verteilung der Gründe nicht verändert 
hat. Dies lasse sich auch so deuten, dass es der 
katholischen Kirche bisher nicht gelungen sei, 
wesentlichen Einfluss auf die Gründe bzw. de-
ren Gewichtung zu nehmen, meint das SPI. 

 Regula Vogt-Kohler 

Die Kirchen verlieren immer mehr Mitglieder
Kirchenstatistik 2021: Der Mitgliederschwund hat sich weiter beschleunigt
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«Volles Haus» auf  
der Oltner Kirchgasse,
aber nicht in den  
Kirchen: Dicht besetzte 
Bänke für die Live-
Fernsehsendung «SRF 
bi de Lüt» aus Olten 
am 21. Mai 2022.

Titelbild: Wie ein Karussell an der Basler Herbstmesse beschleunigt sich der Mitgliederschwund in der Kirche. Foto: Regula Vogt-Kohler
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Was

Sendungen aus Kirche und Gesellschaft

Wann Wo

2

Fernsehen 19.11.2022 – 2.12.2022 Radio 19.11.2022 – 2.12.2022

Schriftenlesungen

Sa, 19. November  Elisabeth, Bettina
Offb 11,4-12; Ps 144; Lk 20,27-40.
So, 20. November  Christkönig
2 Sam 5,1-3; Ps 122; Kol 1,12-20; Lk 23,35b-43.
Mo, 21. November  Amalie
Offb 14,1-3.4b-5; Ps 24; Lk 21,1-4.
Di, 22. November  Cäcilia
Offb 14,14-19; Ps 96; Lk 21,5-11.
Mi, 23. November  Kolumban, Klemens
Offb 15,1-4; Ps 98; Lk 21,12-19.
Do, 24. November  Flora, Albert
Offb 18,1-2.21-23; 19,1-3.9a; Ps 100; Lk 21,20-28.
Fr, 25. November  Katharina
Offb 20,1-4.11 - 21,2; Ps 84; Lk 21,29-33.
Sa, 26. November  Konrad, Gebhard
Offb 22,1-7; Ps 95; Lk 21,34-36.
So, 27. November  1. Advent
Jes 2,1-5; Ps 122; Röm 13,11-14a; Mt 24,29-44.
Mo, 28. November  Berta
Jes 2,1-5; Ps 122; Mt 8,5-11.
Di, 29. November  Friedrich
Jes 11,1-10; Ps 72; Lk 10,21-24.
Mi, 30. November  Andreas
Röm 10,9-18; Ps 19; Mt 4,18-22.
Do, 1. Dezember  Blanka
Jes 26,1-6; Ps 118; Mt 7,21.24-27.
Fr, 2. Dezember  Luzius
Jes 29,17-24; Ps 27; Mt 9,27-31.

Franziskanische Gemeinschaft Olten

Komm und sieh!

Herzlich lädt Dich die Fran-
ziskanische Gemeinschaft 
Olten ein, unverbindlich den 
Weg mit Franziskus kennen-
zulernen. 

Das kann geschehen:
• bei den im Pfarrblatt KIRCHEheute

(Katholische Kirche Olten, Agenda) oder
• auf dem Halbjahresprogramm 

(im Schriftenstand des Kapuzinerklosters)
angezeigten Glaubensmeditationsabenden. 

Gewöhnlich am 3. Dienstag im Monat um 19:00 Uhr 
im Kapuzinerkloster Olten

• oder bei den besinnlichen Eucharistiefeiern am 
2. Monatsdienstag um 15:00 Uhr.

Allen wünschen wir mit Franziskus Pace e Bene! – 
Frieden und alles Gute!

Samstag, 19. November  
Klassik light, SRF 2 Kultur, 13:00
W.A. Mozart: Sinfonie Nr. 31 D-Dur.

Glocken der Heimat, SRF 1, 18:50
ev. ref. Kirche in Solothurn.

Sonntag, 20. November
Perspektiven, SRF 2 Kultur, 08:30
Lasst die Kinder trauern (W).

Radiopredigt, SRF 2 Kultur, 10:00
Pfarrer Matthias Jäggi, ev.-ref.

Musik für einen Gast, SRF 2 Kultur, 12:38
Historische Reprise: Anne-Marie Blanc.

Samstag, 26. November
Diskothek, SRF 2 Kultur, 14:00
Mani Matter in der Diskothek.

Glocken der Heimat, SRF 1, 18:50 
röm.-kath. Kirche in Gossau SG.

Sonntag, 27. November 1. Advent
Perspektiven, SRF 2 Kultur, 08:30
Helfen, aber wie?

Sakral/Vokal, SRF 2 Kultur, 09:08
Adventsmusik aus fünf Jahrhunderten.

Gottesdienst, SRF 2 Kultur, 10:00
christkath. Feier aus Luzern.

Samstag, 19. November 
Fenster zum Sonntag, SRF 1, 16:40
Lust auf die Zukunft.

Wort zum Sonntag, SRF 1, 19:55
Pfarrer Ruedi Heim, röm.-kath.

Sonntag, 20. November
Ev. ref. Gottesdienst, ZDF, 09:30
Erinnere dich.

Sternstunde Religion, SRF 1, 10:00
Streitfrage Jenseitskontakte (W).

Sternstunde Musik, SRF 1, 12:00
Dirigentin – Marin Alsops Weg nach oben.

Samstag, 26. November
Fenster zum Sonntag, SRF 1, 16:40
Mein Hund und Helfer.

Wort zum Sonntag, SRF 1, 19:55
Theologin Ines Schaberger, röm.-kath.

Sonntag, 27. November 1. Advent
Röm.-kath. Gottesdienst, ZDF, 09:30
Bleib wachsam.

Sternstunde Religion, SRF 1, 10:00
Christkath. Gottesdienst aus Luzern.

SRF DOK, SRF 1, 15:15
Wunderbare Welt des Weingartens.

Gottesdienste im Luthern Bad 2022

Sonntag, 20. November  Christkönig
14:00 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 27. November  1. Advent
14:00 Uhr  Eucharistiefeier

Offene Kirche Region Olten

TAIZÈfeiern eine wohltuende halbe Stunde 
zwischen Arbeit und Feierabend. 

Jeden letzten Donnerstag im Monat in der  
Kirche St. Martin Olten. 

Donnerstag, 24. November – 18:18 Uhr 

Gehörlosenseelsorge Nordwestschweiz 

Ewigkeitssonntag
Sonntag, 20. November, 13:30 Uhr
Pauluskirche Olten
mit Seelsorgerin Anita Kohler
anschliessend Kafffee und Kuchen
www.kathaargau.ch/seelsorge-unterstuetzung/

RKB_by_Florentine_pixelio.de

GEBURTSTAGSKONZERT
Samstag, 10. Dezember 2022, 11.00 Uhr

200 JAHRE CÉSAR FRANCK
Orgelwerke des franz. Komponisten

Christoph Mauerhofer

Kath. Kirche St. Martin Olten
Eintritt frei, Kollekte


